
Erscheinungstag: Erscheinungstag: 
27./ 28. September 2025 27./ 28. September 2025 

Termine vom 27. Sept. Termine vom 27. Sept. 
bis 2. November 2025bis 2. November 2025

"Einweihung der Murnbrücke am 18.09.2025" 
V.li. Bürgermeister Robert Aßmus, Pfarrer Andreas 

Kolb, Edyta Herrmann von der Gemeindeverwal-
tung, 2. Bürgermeister Anton Strahlhuber, Manfred 

Andraschko vom Bauhof, Jan Herzschuh vom Pla-
nungsbüro Europplan.                                 Foto: Hilde Fuchs
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Aus dem Rathaus

Maschinenbau
Fairmetall

Hofmarkstraße 7 · 83556 Griestätt
Tel. 0 80 39/9 01 21 80 · www.fairmetall.de

Ihre Vision, unsere Präzision –Ihre Teile, unsere Leidenschaft.Lassen Sie uns gemeinsamGroßes schaffen!
- Einzelteilanfertigung
- Klein- u. Großserien bis 1.000 St.
- CNC-Drehen / CNC-Fräsen
- Tuningteile für den RC-Modellbaubereich

TEE & KRÄUTER 
aus der Welt & regional 

Livadi A. Pirchner 
83135 SCHECHEN  
Rosenheimer Str. 21 a 
Geschäft und Parkplätze im Hof 
 
Livadi exklusiv 
83022 ROSENHEIM  
Am Esbaum 9   

www.livadi.de 

Anke Pirchner

ESSIGE & BALSAME 
vollmundig & fruchtig 

GEWÜRZE  
heimisch & exotisch 

Kommunalwahl 2026 – Wichtige Informationen 
für Parteien und Wählergruppierungen

Für Parteien und Wählergruppierungen, die Kandidaten 
zur Kommunalwahl am 8. März 2026 stellen, gibt es Vieles 
zu beachten. Gerne stehen im Rathaus während der Öff-
nungszeiten Herr Mader (th.mader@griesstaett.de) oder 
Herr Kaiser (p.kaiser@griesstaett.de) für Fragen zu Formu-
laren und Vordrucken zur Verfügung.

Umweltmobil

Das Umweltmobil des Landkreises Rosenheim steht am 
Mittwoch, 22.10.2025 von 10:30 bis 11:45 Uhr am Wert-
stoffhof. Es können z.B. Restbestände von Farben, Verdün-
nern, Reinigungsmitteln, Chemikalien, Säuren, Gifte, Holz- 
und Pflanzenschutzmittel uvm. abgegeben werden.

Allerheiligen-Gestecke • Herbstpflanzen
ab dem 24.10.2025 erhältlich

Öffnungszeiten: 9 - 12 Uhr und nach Vereinbarung
Christine Edbauer
Trauerfloristik 
und Blumen für 
jeden Anlass
Rosenaustr. 7a
83556 Griesstätt
 08039/409583
Mobil 0172/9648157
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Murnbrücke eingeweiht

Große Freude nicht nur bei Bürgermeister Robert Aßmus, 
den Gemeinderäten und bei denen, die die Maßnahme 
„Murnbrücke“ bei Untermühl begleitet haben. 
"Was lange währt, wird endlich gut", so der Bürgermeister 
bei der Segnung der neuen Brücke am 18. September. Seit 
seinem Amtsantritt im Jahr 2017 begleitete ihn dieses Pro-
jekt. Er ist sehr glücklich, dass dieser Bau nun mit Hilfe des 
Gemeinderates umgesetzt werden konnte. Viele Anfragen 
wurden gestellt wegen einer Bezuschussung. Alle wurden 
abgelehnt. Der Freistaat stellte ein Zuschuss in Aussicht, 
wenn die Gemeinde die Brücke mit einer Breite von sechs 
Metern gebaut hätte. So hatte sich der Gemeinderat ent-
schlossen, für Kosten von etwa 265.000 Euro eine Brücke 
mit 3,50 Meter Breite und einer Länge von knapp zwanzig 
Metern zu errichten und dafür die Kosten selbst zu über-
nehmen. Ende Juni dieses Jahres wurde dann mit dem 
Abbau der vom THW jahrelang zur Verfügung gestellten 
Behelfsbrücke begonnen. Im Juli wurden die notwendigen 
Fundamente hergestellt, im August konnten die Stahlträ-
ger und die Betonplatten eingebaut werden. Zu den ab-
schließenden Arbeiten gehörten die Geländererrichtung 
und die Herstellung der Auffahrtsrampen. Errichtet wur-
de die neue Brücke über die Murn nach Absprache des 

Wasserwirtschaftsamtes. Pfarrer Andreas Kolb freute sich, 
das neue Bauwerk segnen zu dürfen. In sein Segensgebet 
schloss er die Planer, die Bauarbeiter und alle, die die neue 
Brücke benützen werden, ein. In seiner kurzen Ansprache 
vor den Vertretern des Planungsbüros, den Grundanlieger, 
Vertretern des THW sowie den Verantwortlichen der Ge-
meinde, ging er auf Papst Leo, der sich bereits im 5. Jahr-
hundert als Brückenbauer bezeichnete, ein. Auch mit der 
neuen Brücke, so der Geistliche, wurde wieder eine Ver-
bindung im Zuge des vielgenutzten Inntalradweges herge-
stellt.                         Text: Alfons Albersinger; Foto auf der Titelseite 

Servus beinander!
„Da Summa is umma“, so kann 
man es am besten umschreiben. 
Die wunderschönen und schweiß-
treibenden Monate, abgewech-
selt von regnerischen Tagen (der 
Natur hat’s gut getan), bescher-
ten uns einen hervorragenden 
Sommer. Über die Urlaubs- und 

Ferienzeit kann man nicht meckern. Ob bei Reisen ins 
Ausland, oder daheim  - viele Sonnenstrahlen bekamen 
wir überall ab. So soll es auch sein! Einige sind auch in 
kühlere Gefilde wie den hohen Norden ausgewichen. 
Die vergangenen Gartenfeste unserer Vereine waren wie-
der gut besucht. Das Rosenheimer Herbstfest ist vorüber 
und man will es nicht für möglich halten, auch in den 
riesigen Bierzelten trifft man an allen Ecken und Enden 
bekannte Gesichter. „Ja was machst denn du da?“, „Sauf 
ned z’vui!“ und andere gut gemeinte Sprüche und Gedan-
kenaustausche gab es obendrein. Vielleicht zieht es den 
einen oder anderen Unerschrockenen nach München in 
das allseits beliebte Oktoberfest. Die Bierpreise sollen ja 
einiger(Maß)en erschwinglich sein.
„Das neue Feuerwehrauto ist da!“ Standesgemäß wurde 
das neue Feuerwehrauto empfangen, wegen Regen lei-
der nur im abgespeckten Rahmen ohne Festzug. Dennoch 
wurde das Fahrzeug im Feuerwehrhaus mit den Kamera-
den und Kameradinnen, der Griesstätter Musi und vielen 
begeisterten Bürgern doch bis in die späteren Abendstun-
den „obigschwoabt“. Den ersten Einsatz hat es schon hin-
ter sich und der wird sicher immer im Gedächtnis bleiben. 
Eine Flugzeug-Notlandung im Gemeindegebiet Griesstätt
 - mit „Gott sei Dank“ glimpflichem Ausgang  - hat es seit 
dem 2. Weltkrieg nicht mehr gegeben. Und es war hof-
fentlich auch die Letzte. Die Fahrzeugweihe folgte dann im 
Rahmen des Gartenfestes der Feuerwehr am 09.08.2025 
bei strahlendem Sonnenschein am Feuerwehrhaus (siehe 
Bericht auf Seite 18). Mein Dank gilt allen, die von Anfang 
bis zur Weihe mitgewirkt haben, und dem Gemeinderat, 
der die Kosten abgesegnet hat. Denn nur eine gut ausge-
rüstete Feuerwehr kann helfen; obwohl wir alle hoffen, 
dass wir sie nie brauchen werden.
Freuen wir uns jetzt auf einen goldenen Herbst. Bis zur 
nächsten Ausgabe des Gemeindeblattes. 
Bleibt’s ma g’sund und g’schmeidig!     Euer Robert Aßmus
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„Bist du sicher?!“ des ZV KD Oberland

„Bist du sicher im Straßenverkehr?“ und „Sind andere 
durch dein Verhalten im Straßenverkehr sicher?“ Diese 
Fragen stehen im Mittelpunkt der neuen Verkehrssicher-
heitskampagne „Bist du sicher?!“ des ZV KD Oberland. 
Mit „Bist du sicher?!“ setzt der Verband ein starkes und 
sichtbares Zeichen für mehr Sicherheit im Straßenverkehr. 
Doch es geht um mehr: Der Verband möchte die Verkehrs-
teilnehmer für die Risiken im Straßenverkehr sensibilisie-
ren, ihr Bewusstsein für ein sicheres Verhalten stärken und 
sie zu mehr Rücksichtnahme auffordern. Mit der Kampa-
gne positioniert 
sich der ZV KD 
Oberland ganz be-
wusst als Partner 
der Bürgerinnen 
und Bürger und 
als aktiver Mitge-
stalter einer ver-
antwortungsvol-
len Verkehrskultur. 
Verkehrssicherheit beginnt bei jedem Einzelnen - mit Acht-
samkeit, Rücksicht und Verantwortung. Die Verkehrs-
überwachung spielt dabei eine zentrale Rolle. Seit 2007 
leistet der ZV KD Oberland einen nachweislichen Beitrag 
zur Sicherheit auf den Straßen in seinem Verbandsgebiet 
– durch regelmäßige Geschwindigkeits- und Parkraum-
kontrollen. Der ZV KD Oberland möchte die Bürger dazu 
animieren, ihr Verhalten im Straßenverkehr zu reflektieren 
und neue Perspektiven einzunehmen. Den Blickwinkel zu 
verändern, z.B. Situationen im Straßenverkehr aus Sicht 
eines Menschen mit Behinderung, eines Schulweghelfers, 
der Feuerwehr oder eines Rettungssanitäters zu betrach-
ten, ist ein erster wichtiger Schritt, das Bewusstsein für die 
Verkehrssicherheitsarbeit zu verändern. 
Mit „Bist du sicher?!“ unterstützt der ZV KD Oberland 
die bundesweite Initiative #mehrAchtung. Gemeinsam 
mit vielen Partnern im Mobilitätsbereich setzt er sich für 
mehr Rücksicht, gegenseitige Achtung und ein respektvol-
les Miteinander im Straßenverkehr ein – mit einem klaren 
Ziel: Vision Zero – keine Getöteten und Schwerverletzten 
mehr bei Verkehrsunfällen.

Betriebsjubiläen

110 Jahre treue Mitarbeit - sieben treue Mitarbeiter der 
Gemeinde Griesstätt. Mitte Juli durfte Bürgermeister Ro-
bert Aßmus im Rahmen des Sommerfestes der Gemeinde-
verwaltung sieben Mitarbeitern für ihre langjährige Treue 
mit einem Geschenk danken. Leider konnten aus termin-
lichen Gründen nicht alle „Jubilare“ persönlich anwesend 
sein. Jan Falarz (re. mit 
Bürgermeister Aßmus)
ist seit dem 22.05.2015 
bei der Gemeinde ange-
stellt und den meisten 
als „strenger Parkwäch-
ter“ am Kettenhamer 
Weiher bekannt. In die-
sem Frühjahr wechselte 
er zur Busaufsicht. Ruth 
Mayer, Cornelia Thaller und Katrin Westner kümmern 
sich seit 10 Jahren fürsorglich und mit viel Kreativität um 
unseren Nachwuchs im Kindergarten. Christine Huber ist 
seit bereits 15 Jahren Bestandteil der großen Kindergarten-

Familie und nicht mehr 
wegzudenken. Rosi 
Füss (li.) ist seit dem 1. 
Januar 2000 und damit 
seit 25 Jahren in der 
Verwaltung beschäftigt 
und erledigt die Perso-
nalverwaltung. Anna 
Bauer (unten) ist sozu-
sagen ein „Urgestein“. 

Sie sorgt schon seit 30 
Jahren zuverlässig für 
die Sauberkeit in der 
Schule. 
Bürgermeister Aß-
mus dankte ihr im 
Namen der Gemein-
de für die langjähri-
ge zuverlässige Treue.                                                                    

Fotos: Martin Fuchs Vergifteter Fischweiher

Im Zeitraum vom 07.08.2025, ca. 19:00 Uhr, bis zum 
08.08.2025, ca. 15:00 Uhr, wurde zwischen den Weilern 
Weng und Berg ein Fischweiher mutwillig vergiftet. Da-
durch sind ca. 500 bis 600 Fische verendet. Nach bisheri-
gen Erkenntnissen wurde durch einen oder mehrere unbe-
kannte Täter ein Mittel in den Weiher eingeleitet, wodurch 
die Fische letztendlich verendeten. Es wurde ein Ermitt-
lungsverfahren, u.a. wegen Gewässerverunreinigung und 
Vergehens gegen das Tierschutzgesetz, eingeleitet. Die Po-
lizeiinspektion Wasserburg a. Inn ( 08071/91770) sucht 
Zeugen, die Hinweise zu dem Vorfall geben können.                                         

Text: PI Wasserburg

Aus den Sitzungen des Gemeinderates

In der letzten Sitzung vor der Sommerpause berieten die 
Gemeinderäte folgende Themen: 
Zum Antrag auf Vorbescheid - Neubau eines Einfamilien-
hauses und eines Doppelhauses mit drei Garagen und drei 
Stellplätzen, Eichenweg 12 wurde das gemeindliche Ein-
vernehmen erteilt. 
Antrag auf Änderung der Außenbereichssatzung in Wörl-
ham
Erneut wurde die Änderung der Außenbereichssatzung 
Wörlham durch Modifikation der textlichen Festsetzungen 
beantragt. Damit soll ein geplantes Vorhaben nach den 
Wünschen des Antragstellers ermöglicht werden, die Auf-
lagen des Kreisbauamtes blieben dabei unberücksichtigt. 
Nach kurzer Diskussion schlossen sich die Gemeinderäte 
der Meinung des Bauausschusses an, den Antrag abzuleh-
nen und die Änderung der textlichen Festsetzungen der 
Außenbereichssatzung nicht zu ändern. 
Änderung/Neuaufstellung der Stellplatzsatzung
Im Rahmen des Modernisierungsgesetzes traf der Frei-
staat Bayern neue Regelungen zur Stellplatzsatzung. Die 
bisherigen Satzungen sind bis zum 30.09.2025 zu überar-
beiten und in Kraft zu setzen. Derzeit wird mit dem Baye-
rischen Gemeindetag noch abgeklärt, ob die Festsetzung 
eines offenen Stauraums zwischen Garagen und öffentli-
cher Verkehrsfläche erhalten bleiben kann. Leider blieb die 
Anfrage bis zur Gemeinderatssitzung unbeantwortet, die 

Beschlussfassung wurde zurückgestellt.
Information LEADER-Projekt Dorfstadel
Mit dem Dorfstadel war ein Anbau an den POP im Ecker-
garten mit behindertengerechter Toilette und einem etwa 
50 m² großen Aufenthalts- und Veranstaltungsraum für 
die Vereine geplant. Ein Treffen Anfang Juli mit den Ver-
einsvertretern zeigte, dass kein Bedarf für den Raum be-
steht. Vielmehr wurde vorgeschlagen die Fläche lediglich 
zu überdachen, ähnlich einem Freisitz, und einen Grillplatz 
zu schaffen. Das behindertengerechte öffentliche WC soll 
unbedingt realisiert werden, da dies einen Mehrwert für 
Veranstaltungen im Ecker-Garten darstellt. Weiter soll ein 
Technikraum für WC und Veranstaltungen (Waschbecken 
etc.) Platz finden. Die Beschlussfassung ist in der Sitzung 
im September geplant.
Antrag der Dorfvereine auf Verlegung von neuen Leitun-
gen (Strom etc.) im Ecker Garten
Die Dorfvereine beantragten die Installation von Strom-, 
Wasser- und Abwasserleitungen im Eckergarten zur Nut-
zung bei Veranstaltungen. Die Mitglieder des Gemeinde-
rats stimmten dem Vorhaben der Vereine zu unter der 
Maßgabe, sich mit der Verlegung der Leitungen an den 
Spartenplänen zu orientieren und den Verlauf der Wasser-
leitungen mit dem Wasserbeschaffungsverein abzustim-
men.
Bekanntgabe der Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung 
vom 26.06.2025
Beratung und Beschlussfassung zur gesetzlichen kommu-

GRAND
OPENING

10.10. | 8-18 Uhr
& 11.10. | 9-16 Uhr

Rosenheimer Str. 22 | 83549 Eiselfi ng
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Die nächste Gemeinderatssitzung findet 
am 23.10.2025 im Sitzungssaal im Rathaus statt.

Aus dem Fundamt

Im Fundamt der Gemeindeverwaltung wurden abgegeben 
und noch nicht abgeholt:
• Schlüsselbund mit 2 Schlüsseln und Flaschenöffner, ge-

funden am 28.07.2025 zwischen Schule und Galgenberg
• Smartphone iPhone 8 weiß mit schwarzer Schutzhülle, 

gefunden am 17.08.2025 zwischen Raming und Straß     
Die Fundsachen können in der Gemeindeverwaltung, 
Zimmer 2, abgeholt werden. Sie können das Fundamt te-
lefonisch unter  08039/9056-11 oder per E-Mail unter 
b.lechner@griesstaett.de erreichen. 
Den Fundservice Deutschland finden Sie unter https://
www.verlustsache.de/.

 Aus der Gemeindebücherei

Öffnungszeiten der Bücherei:  Freitag   16:30 - 18:00 Uhr
			               Sonntag  9:30 - 10:30 Uhr

Ende des Sommers = Herbstzeit - Lesezeit!
"Bretonische Versuchun-
gen" - Rätselhafte Morde und berühmte 
bretonische Chocolatiers: Noch nie war 
Kommissar Dupin so froh, einen neuen Fall 
zu haben, wie an diesem Frühsommertag. 
Mit einem Bein steht er bereits auf einem 
bedrohlich schwankenden Boot, um unter 
der Anleitung eines Coaches seine Angst 

vor dem Meer zu überwinden, als ihn der Anruf erreicht: 
Eine Frau ist ertrunken. Allerdings nicht im Atlantik, son-
dern in einem Bottich aus Schokolade. Was kurios anmu-
tet, entpuppt sich als kaltblütiger Mord an der Inhaberin 
einer alteingesessenen Confiserie. Um den dunklen Ge-
heimnissen der Schokoladenwelt auf den Grund zu gehen, 
begeben sich Kommissar Dupin und Nolwenn, seine uner-
setzliche Mitarbeiterin, auf einen rasanten Roadtrip quer 
durch die Bretagne und bis ins Baskenland.
"Die Farm" ist ein packender Familienro-
man - kein typischer Grisham, aber einer 
der Besten: In der staubigen Hitze von 
Arkansas wird ein neugieriger 7-Jähriger 
plötzlich mit der harten Realität des Le-
bens konfrontiert. Während Luke noch 
von Baseball träumt und heimlich die Er-
wachsenen belauscht, gerät er unvermu-
tet in ein Drama um Liebe und Tod, in dem er selbst eine 
entscheidende Rolle spielt. Sicher kein typischer Grisham-
Roman, da die Handlung weder in einem Gerichtssaal 
noch in einer Anwaltskanzlei angesiedelt ist, aber Grisham 
schafft es, die Atmosphäre des tiefen Südens der USA fast 
hautnah empfinden zu lassen, genauso wie das harte, ent-
behrungsreiche Leben der Baumwollpflanzer und Erntear-
beiter. 

"Robinson Crusoe" ist ein Abenteuer-
Klassiker!
Der Bericht des erfolgreichen und aben-
teuerlustigen Bürgers Crusoe, der nach 
gefahrvollen Reisen allein auf einer ein-
samen Insel strandet und 28 Jahre seines 
Lebens dort verbringt, ist weitaus mehr 

als ein Kinderbuch und zieht auch heute noch Leser jeden 
Alters in seinen Bann. 'Robinson Crusoe' ist 1719 erstmals 
erschienen. Was besonders begeistert ist die detaillierte 
Schilderung von Crusoes Überlebenskampf. Man fiebert 
mit, wenn er versucht, sich eine neue Existenz aufzubauen  
- nur mit seinem Verstand, Mut und Einfallsreichtum. Trotz 
der historischen Sprache bleibt das Buch gut lesbar und 
fesselnd.
Die Bücherei hat auch im Ferienprogramm mitgemacht 
(siehe Seite 17)!
Wir wünschen euch einen schönen Herbst und einen fröh-
lichen Schulanfang!
Das Bücherei-Team                              Text/Fotos: Christine Müller

Soziales

Der Sommer im Vielerlei Griesstätt 

Eigentlich war im August das Vielerlei geschlossen, die 
Ehrenamtlichen im wohlverdienten Sommerurlaub. Aber 
dann kam doch jemand zu Besuch, erzählte uns eine Mit-
arbeiterin, die Stellplätze für Camper hat. Dort zeltete eine 
ältere Dame, die hier in der Gegend eine alternative Krebs-
therapie machte. Eines Tages berichtete die Dame, sie sei 
zu den Festspielen in Erl eingeladen, habe jedoch nur eine 

Wir gratulieren

Veronika Inninger zum 75. Geburtstag am 13. Juli

Werner Höng zum 75. Geburtstag am 23. Juli

Ingo Wolter zum 75. Geburtstag am 11. August

Franziska Borrmann zum 
75. Geburtstag am 16. August

Peter Hochheim zum 85. Geburtstag am 29. August

Hannelore Fritz zum 60. Geburtstag 
am 12. September

Am Gewerbegebiet 1 · 83561 Ramerberg
Tel. 0 80 39 / 40 93 60 · baumaschinen@bauma-riedl.de

www.bauma-riedl.de

Verleih und Verkauf von Baumaschinen,
Anhängern und vielem mehr

zu günstigen Preisen.

• Minibagger und Radlader von 1000kg - 6000kg
• Autoanhänger von zul. GG 750kg - 3500kg
z. B. Autotransportanhänger, Kipper, Pritschen,
Planen usw.
• Bauzäune für Ihre Baustelle, Feste oder Discoparty
• Fahrgerüste von Layher in verschiedene Höhen
und Ausführungen

Wir sind wm Meyer Exclusivhändler für Anhänger und
Hitachi Kompaktmaschinenhändler für Minibagger und
Radlader! Gerüstsysteme von Altrad und Layher sofort

ab Lager verfügbar!

Sprechen Sie uns an!

Am Gewerbegebiet 1 • 83561 Ramerberg
Tel. 0 80 39/40 93 60

baumaschinen@bauma-riedl.de
www.bauma-riedl.de

Wir sind wm Meyer Exclusivhändler für Anhänger und 
Hitachi /Giant Kompaktmaschinenhändler für  

Minibagger und Radlader! Gerüstsysteme von Altrad  
und Layher sofort ab Lager verfügbar!

WOHNGESUNDE 
LEBENSRÄUME.
ÖKO. LOGISCH.

Obermühle 2  I  83556 Griesstätt  I  Tel: 08038/220  I  www.lindauer-holzbau.de

Thomas

Huber

�

�

�

PLANUNG

BERATUNG

EIGENE

FERTIGUNG

von

Fenstern und Türen

Wintergärten

Innenausbau

Küchen

Schlafzimmer

�

�

�
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�

Schreinermeister

Kirchmaier Str. 3

83556 Griesstätt

Tel. 08039 / 3737

Fax 08039 / 4153

olle Bluse, an der ein Knopf abgegangen sei. Sie fragte die 
Kollegin nach Nähzeug. Unsere Kollegin hätte welches ge-
habt, aber sie dachte sofort ans Vielerlei. Kurz entschlos-
sen fuhren sie ins Kleiderkammerl und die Dame suchte 
sich ein paar Sachen aus dem Fundus aus. Mit Tränen in 
den Augen umarmte sie unsere Mitarbeiterin und meinte, 
so etwas Schickes hätte sie seit ihrer Konfirmation nicht 
mehr gehabt, denn sie könne sich nicht viel leisten. Unsere 
Mitarbeiterin hatte noch nie jemanden gesehen, der sich 
so gefreut hat. 
Wir finden: Schön, dass es das Vielerlei gibt und Danke an  
alle, die sich daran beteiligen!
Ab sofort ist wieder jeden Donnerstag von 9 bis 11 Uhr 
und 15 bis 17 Uhr geöffnet. Bitte nur saubere Dinge ohne 
Mängel abgeben!
Gesa Lappler im Namen des Teams 

Möchten Sie, dass Ihr runder Geburtstag (18., 50., 60., 70., 75., 80., 
85., 90., 95., 100.), Ihre Eheschließung, Ihr Ehejubiläum (50., 60., 
65., 70. usw.) bzw. die Geburt Ihres Kindes veröffentlicht wird, dann 
wenden Sie sich bitte an Frau Lechner,  08039/9056-11.

nalen Wärmeplanung; Einstufung des Gemeindegebiets 
als dezentrales Gebiet und Bestätigung der Ergebnisse.
Richtigstellung zum Bericht „Aus den Sitzungen des Ge-
meinderats“ in der Ausgabe 5-2025
In der letzten Ausgabe des Gemeindeblatts führte im Bei-
trag „Aus den Sitzungen des Gemeinderats“ eine Bezeich-
nung bei den Bauanträgen zu Missverständnissen. 
Die „Nutzungsänderung von Metallverarbeitung zu einer 
Kfz-Werkstatt mit Reifenlager und Büroräume…“ betrifft 
ausschließlich den Betrieb in der Kirchmaierstraße. 
Maschinenbau Fairmetall bleibt am bekannten Standort in 
der Hofmarkstraße und produziert weiter fleißig für Hand-
werk und Industrie in bewährter Qualität. 
Wir bitten um Beachtung und das Versehen zu entschul-
digen. 



Seite 8                                                                                                                                 Ausgabe 6 - 2025 Ausgabe 6 - 2025                                                                                                                             Seite 9 

Nachruf auf Edith Salowsky

Außerordentlich viele Freunde und 
Angehörige nahmen beim Seelengot-
tesdienst mit anschließender Urnenbe-
stattung Abschied von Edith Salowsky, 
gaben ihr das letzte Geleit auf ihrem 
letzten Erdenweg. Wir dürfen, so Pfar-
rer Andreas Kolb, auf ihr Leben zurück-
blicken, traurig, fassungslos, aber vor 
allem auch dankbar. 
Die Verstorbene wurde am 16. September 1965 in Hoy-
erswerda in der ehemaligen DDR geboren, wo sie auch 
gemeinsam mit ihren beiden Brüdern aufwuchs. Noch in 
ihrer Heimat schloss sie eine Ausbildung zur Verkäuferin 
im Einzelhandel mit Erfolg ab. Bei einer Tanzveranstaltung 
lernte sie ihren Mann Michael kennen. Schon als sie sich 
das dritte Mal getroffen haben, so Pfarrer Kolb, waren sie 
sich beide sicher, "das mit uns das passt einfach". Im Jahr 
1986 schlossen sie den Bund fürs Leben. Aus der ehema-
ligen DDR siedelten beide im Jahr 1989 aus. Zuerst kamen 
sie nach München und dann nach Griesstätt, wo sie sich 
ihre Existenz aufbauten. Sie bezogen eine Mietwohnung 
und Ende der 90er Jahre wurde das eigene Haus gebaut. 

Mit drei Kindern wurde ihre Ehe gesegnet. Tochter Anja 
wurde noch in der ehemaligen DDR geboren, die Söhne 
Stefan und Andreas kamen in Griesstätt zur Welt. Schwer 
krank wurde Tochter Anja ein paar Wochen nach ihrer Ge-
burt. Von dieser Erkrankung konnte sie nicht geheilt wer-
den. Die Verstorbene kümmerte sich ihr Leben lang um 
ihre kranke Tochter, war für sie da, hat sie gepflegt und be-
gleitet. Für Anja ist der Tod ihrer Mutter besonders schwer 
zu verstehen, da man doch nur durch die Gebärdenspra-
che mit ihr sprechen kann. Aus diesem Grund bat die Fa-
milie bei der Beerdigung, statt Blumen eine Unterstützung 
für die Versorgung von Anja zu hinterlassen. 
Eine besondere Freude bereiteten der Verstorbenen ne-
ben ihren Kindern auch die drei Enkelkinder. Die letzten 
Jahre ihres kurzen Lebens war Edith Salowsky im Griesstät-
ter Kindergarten als Reinigungskraft tätig. Nicht nur in der 
eigenen Wohnung hat die Verstorbene gesungen, sondern 
auch im Chor „unterwegs“, der auch das Requiem gestal-
tete und Abschied nehmen musste von einer tatkräftigen 
Sängerin, die voller Elan den Chor unterstützte. Gerne war 
die Verstorbene auch beim Kaffeekränzchen dabei, das 
sich aus einer Faschingstruppe entwickelt hatte und sich 
seitdem regelmäßig trifft. Sie genoss auch die Urlaube mit 
ihrem Mann, wie bei Kreuzfahrtschiff-Reisen, aber auch 
bei Omnibusreisen. 
Nur wenige Tage nach ihrer Beerdigung wäre Edith Salows-
ky sechzig Jahre alt geworden. Für die große Feier dazu 
war schon alles geplant. Viele Einladungen wurden schon 
persönlich übergeben, teils wurden dazu bereits über 600 
Kilometer zurückgelegt. Dann kam alles anders und es ging 
ganz schnell. Ein Sturz im Haushalt und danach eine Wo-
che bewusstlos im Krankenhaus. Dort verstarb sie nach 
dem Empfang der Krankensalbung am 15. August. Am Tag 
Maria Himmelfahrt ist sie mit Maria nach Hause gegangen 
in die ewige Heimat, so Pfarrer Kolb. Mit tröstenden Wor-
ten an die Familie schloss der Geistliche den Nachruf. 
Die Seele der Familie, die ihre Angehörigen geliebt hat, 
ist mit der Verstorbenen von euch und von allen Freun-
den und Bekannten gegangen, so eine Freundin, die am 
Schluss der Messfeier aus dem Leben der Verstorbenen 
mit bewegenden Worten zu den Gottesdienstbesuchern 
sprach. Lang war die Schar der Trauernden, die sich am 
Grab von Edith Salowsky verabschiedeten.  

Text: Alfons Albersinger; Foto: Norbert Hanke

Kirchliche Nachrichten Seitenaltäre im Kloster Altenhohenau renoviert

Gerüste standen Ende Juli/ Anfang August bei den beiden 
Seitenaltären in der ehemaligen Klosterkirche St. Peter und 
Paul in Altenhohenau. Ausgeführt wurden Restaurierungs-
arbeiten an den beiden Altären, die mit ihren wertvollen 
Figuren, Gemälden und Chorbögen von besonderer künst-
lerischer Bedeutung sind. Die Seitenaltäre wurden wie der 
Hochaltar von keinem Geringeren als Ignaz Günther, dem 
bedeutendsten bayerischen Rokokobildhauer, geschaffen. 
Die Statue des heiligen Florian auf dem linken Altar wurde 
im November 1897 nach Griesstätt ausgeliehen und wur-
de dort verbrannt. In späteren Jahren wurde die Figur mit 
einer Arbeit eines österreichischen Bildhauers ersetzt. 
Die Kosten für die Restaurierungsarbeiten werden, wie 
bereits die Restaurierung des Hochaltares im letzten Jahr, 
von der Baurischen Barockstiftung, die Gerüstkosten von 
der Erzbischöflichen Finanzkammer übernommen. Ausge-
führt wurden die Arbeiten, wie konservatorische Maßnah-
men, Reinigungen und Festigungen, von der Restaurato-
rin Barbara Staudacher aus Tegernsee und deren Kollegin 
Anna Kallstperger. 
Als Verwaltungsleiter des Pfarrverbandes Rott a. Inn freu-
te sich Christian Staber über die Durchführung der Re-
staurierung der Altäre und bedankt sich im Namen der 
Kirchenverwaltung Griesstätt recht herzlich bei den Aus-
führenden, der Baurischen Rokokostiftung, bei der Haupt-
abteilung Kunst des Erzbischöflichen Ordinariats München 
und allen Förderer der Klosterkirche, die diese Maßnahme 
erst möglich gemacht haben.                   Text/ Foto: Albersinger 

Frau Staudacher bei der Bearbeitung des Gemäldes am rechten 
Seitenaltar.

Kirchliche Termine

So 28.09. 8:45
Hl. Messe, anschl. Stehempfang 
zum 25-jährigen Jubiläum der   
Diakonenweihe von Simon Frank

Mi 01.10. 20:00 A
Jahreshauptversammlung Freun-
deskreis Klosterkirche Altenho-
henau im Kapitelsaal

Do 02.10.
13:30 Seniorennachmittag im Jugend-

heim

20:00 A Hl. Stunde um Geistl. Berufe, an-
schl. Nachtanbetung

Fr 03.10. 8:30 A Hl.  Messe zum Herz-Jesu-Freitag

Sa 04.10.
15:00 A Kinderkirche

19:00 Festgottesdienst zu Erntedank, 
Aktion Minibrot

Mi 08.10. 19:00 A Rosenkranzfest

Sa 18.10.
Pfarrverbandsausflug nach Garmisch-
Partenkirchen. Anmeldung im Pfarrbü-
ro Rott,  08039/ 90288-0

Mo 27.10.

8:00 A Aussetzung und Anbetung

9:00-
11:00 A Beichtgelegenheit

17:00-
21:30 A Beichtgelegenheit

19:00 A Hl. Messe

20:00 A Gestaltete Anbetung

Sa 01.11.
13:00 Gräbersegnung

19:00 Hl. Messe zu Allerheiligen

Falls kein Ort genannt ist, in der Pfarrkirche Griesstätt. 
A= Altenhohenau; R= Rott; H=Holzhausen; B= Berg

 - Tauftermine nach Vereinbarung -

www.bestattungshilfe-riedl.de

Persönliche Gestaltung von Trauerfeiern ∙ Individuelle Bestattungsformen 

Wir beraten Sie in unseren Geschäftsräumen oder auch gerne bei Ihnen zu Hause!

Tag und Nacht erreichbar!

0 80 71 / 9 20 46 40
Edling 0 80 71 / 5 26 44 40
Rettenbach 0 80 39 / 13 45
Haag i. OB 0 80 72 / 37 48 48
Ebersberg 0 80 92 / 8 84 03 
Höhenkirchen/Sieg. 0 81 02 / 9 98 68 77
Taufkirchen b. München 0 89 / 62 17 15 50

Wasserburg Bahnhofsplatz 4
Bestattungsvorsorge

• Dachentwässerung                
• Blechverwahrung bei Kaminen und Dachgauben
• Mauer- und Balkonabdeckung 
• Blechdächer
• Verblechungen aller Art

Kaltenecker Str. 9
83544 Albaching
 0173/ 8608777

📧📧📧 spenglerei-egger@gmx.de

Tel.: 08038 9146 • info@brand-bestattung.de
www.brand-bestattung.de

HAND IN HAND 
DURCH EINE 
SCHWERE ZEIT
IHRE BEGLEITER 
IN DER REGION:
Hildegard &
Markus Mühlbauer

Aus dem Einwohnermeldeamt

Wir gratulieren zur Geburt

Anna-Sophie und Christoph Haslberger zur Geburt ihrer 
Tochter Elisabeth (Foto), geboren am 26. Mai 2025.
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 www.die-Zimmerei-Schonstett.de

 0176/ 5060354

Aus dem Kindergarten

Eiswagen zu Gast im Kindergarten

Einen ganz besonderen Tag erlebten die Kinder 
des Kindergartens Griesstätt Ende Juni auch heuer wieder. 
Ein vom Förderverein des Kindergartens gesponserter Eis-
wagen sorgte für strahlende Gesichter und eine genuss-
volle Abkühlung. Voller 
Vorfreude und an der 
Hand in Zweier-Reihen 
marschierten die klei-
nen Eisliebhaber gegen 
Mittag los zum Eiswa-
gen, der sich vor der 
Schule neben dem Kin-
dergarten aufgestellt 
hatte. Auch wenn das 
Wetter etwas bedeckt 
war, spielten Tempe-
raturen an die 25 Grad 
perfekt mit. Für jeden 
war die richtige Eissorte 
dabei, aber unter den 
insgesamt 112 Kugeln Eis, die an diesem Tag ausgegeben 
wurden, war die Sorte "Weiße Schokolade" die beliebteste 
bei den kleinen Naschkatzen.
Ein herzliches Dankeschön geht an die Förderer und Freun-
de des Kindergarten-Fördervereins, die solche besonderen 
Momente erst möglich machen.           Text/ Foto: Linda Weinig

Sommerfest im Kindergarten 

Wenn sich Kinder und deren Eltern, Erzieherinnen und 
Mitarbeitende zum Ende des Kindergartenjahres zu ei-
nem großen Fest zusammenfinden, dann ist dies immer 
ein ganz besonderes Ereignis. In diesem Jahr fand das 
Sommerfest Ende Juli statt. Zunächst wurden individuel-
le Abschlussfeiern in den einzelnen Kindergartengruppen 
veranstaltet. “Eine wunderschöne Gelegenheit, das The-
ma Baum, welches den Kindergarten als Jahresthema seit 

dem vergangenen Herbst begleitete, noch einmal zu re-
flektieren und die Entwicklung der Kinder, das Wachsen 
und die Veränderung in den Mittelpunkt zu stellen”, so 
Kerstin Hiebl, Leiterin der Hasengruppe. Bewegende Mo-
mente, bei denen es bei den Vorschulkindern auch eini-
ge Tränen gab. Schließlich war es das letzte Sommerfest 
als Kindergartenkind in "ihrem" Kindergarten. Die Tränen 
trockneten aber schnell, denn nach den Feierlichkeiten in 
den Gruppen hatten Kinder, Erzieherinnen und Eltern die 
Möglichkeit, im Garten Zeit miteinander zu verbringen. 

Und hier war nebst den vielen bekannten Spielmöglichkei-
ten etwas Besonderes für die Kinder geboten: eine große 
Tombola, bei der jedes Los ein Gewinn war! Und im An-
schluss gab's von den Eltern noch ein Eis spendiert; denn 
eigens für das Sommerfest, das vom Elternbeirat, dem För-
derverein und den Erzieherinnen organisiert wurde, hatte 
man eine Eistruhe beschafft  - vollgepackt mit den kleinen 
kalten Köstlichkeiten. Während bei den Kindern das Eis 
der Renner war, freuten sich die Erwachsenen über Kaffee 
und Kuchen oder herzhafte Semmeln und Pizzaschnecken. 
Letztere gingen von den rund 250 verkauften Köstlichkei-
ten am häufigsten über den Tresen.
Beim Wetter hatten die Organisatoren Glück. “Bis mittags 
wussten wir nicht, ob wir überhaupt im Garten feiern kön-
nen”, meinte Stephan Huber, Vorsitzender des Kindergar-
ten-Fördervereins, erleichtert, nachdem die angekündig-
ten Regenschauer ausgeblieben waren. Das gute Wetter, 
die entspannte Stimmung und das Gefühl, in einer großen 
Familie zu feiern, machten das diesjährige Sommerfest des 
Kindergartens zu einem vollen Erfolg. Der Erlös des Festes 
kommt auch in diesem Jahr dem Kindergarten zugute und 
hilft, Engpässe bei der Betreuung zu vermeiden oder er-
möglicht besondere Anschaffungen für die Kinder.  

Text/ Foto: Linda Weinig

KFZ-SLEIK

Rudolf Sleik
Alpenstraße 29
83556 Griesstätt

Mobil: 0172 / 8496087

Tel.: 08039/9088510       info@kfz-sleik.de
Fax: 08039/9085351       www.kfz-sleik.de

Öffnungszeiten:

Mo - Fr 08:00 - 12:00 Uhr
 13:00 - 18:00 Uhr
Sa nach Vereinbarung

Mo - Fr  08:00 - 12:30 Uhr
 13:30 - 18:00 Uhr
Sa nach Vereinbarung

Klosterfest in Altenhohenau

Bei sommerlichen Temperaturen wurde am 13.09. in Al-
tenhohenau gefeiert. Der Pfarrverband Rott am Inn lud 
gemeinsam mit dem „Father's House for All Nations“ zum 
Klosterfest und Tag der offenen Tür ein. Von vielen Inter-
senten wurde die Veranstaltung mit einem abwechslungs-
reichen Nachmittag besucht. Gern wurde das Angebot 
von Kaffee und Kuchen im Garten des ehemaligen Klosters 
angenommen. Gut angenommen wurde auch die Mög-
lichkeit zur Teilnahme an einer Führung in der ehemaligen 
Klosterkirche St. Peter und Paul. Elisabeth von Köller (li.), 

for All Nations“ (FHN) von Fadi und Nicole Krikor im ehe-
maligen Kloster. Fadi Krikor ging dabei auf die Gründung 
von FHN ein und auch auf die verschiedenen Angebote, 
zu denen regelmäßig eingeladen wird. Seit fast 800 Jahren 
gehört das Gebet zu diesem Ort und wurde gewiss immer 
wieder neu entdeckt. Es soll ein Strom des Segens aus 
dem Kloster fließen zur Ehre Gottes und zur Heilung für 
unser Land und die Nationen. Eingeladen wird dort neben 
dem wöchentlichen Gebet auch zu überkonfessionellen 
Gebets- und Anbetungstreffen, wie zum Tag des Gebets 
oder zu Open Air Worship Events im Klosterhof. Ein beson-
derer Höhepunkt war bei diesem Fest, als Fadi Krikor im 
Klostergarten zu den Gästen sprach und gemeinsam mit 
katholischen Jugendlichen, Pray und Worship durch den 
Lobpreis führte. Am Abend wurde zu Ehren der Gottseli-
gen Schwester Kolumba von Pfarrer Andreas Kolb ein fei-
erlicher Gottesdienst zelebriert, den der Altenhohenauer 
Lobpreischor mit modernem Liedgut gestaltete. 
In seiner Predigt blickte der Geistliche auf das Leben der 
Gottseligen Kolumba Weigl zurück, deren Leben voll von 
Fröhlichkeit war und durch das sich die innigste Beziehung 
zu Christus gezogen hat. Doch es war nicht nur ein fröhli-
ches und zufriedenes Leben, ganz im Gegenteil. Leid und 
das Kreuz haben sich durch das Leben von Kolumba Weigl 
gezogen, so der Geistliche. Als Elisabeth, so ihr Taufname, 
gerade einmal ein Jahr alt war, verstarb ihre Mutter, als sie 
15 Jahre alt war ihr Vater. Auch im Kloster ging das Leid 
und Kreuz für sie weiter. Ihre Mitschwestern glaubten ihr 
nicht. Sie hielten sie für eine Hexe und Verrückte. Kolum-
ba wurde drangsaliert, missachtet und es wurde sogar 
versucht sie zu vergiften. Als sie dann Priorin des Klosters 
wurde, übernahm sie ein Kloster, das hoch verschuldet 
war und eher einem Lazarett mit vielen kranken Schwes-
tern glich. Die innige Beziehung zu ihrem Schutzengel, ihre 
kindliche Reinheit und ihr Vertrauen auf Gott haben ihr ge-
holfen, mit all diesen Kreuzen gut umzugehen. Und sie hat 
versucht, genug Zeit mit Christus zu verbringen, so Pfarrer 
Kolb. 
Nach dem Gottesdienst waren die Gäste eingeladen, den 
abwechslungsreichen Tag in gemütlicher Runde im Kapi-
telsaal bei verschiedenen Leckereien und Getränken aus-
klingen zu lassen. Mit dem Klosterfest ist es gelungen, die 
Lebendigkeit des Klosters und das geistliche Leben zu fei-
ern, Gemeinschaft zu erleben, den Alltag zu entschleuni-
gen und Kraft zu tanken.                 Text/ Foto: Alfons Albersinger

Mitglied des Griesstätter Pfarrgemeinderates, ging dabei 
insbesondere auf das Leben und Wirken der Gottseligen 
Schwester Kolumba Weigl ein, die im Jahr 1730 in das da-
malige Dominikanerinnenkloster eintrat, bereits als junge 
Novizin im August 1731 die Wundmale Christi erhielt, im 
Kloster drei Jahre Priorin war und dort am 31. August 1783 
verstarb. Weiter ging Frau von Köller auf die Geschichte 
des Klosters und die Kunstwerke des Gotteshauses ein. Die 
neu restaurierten drei Altäre sind von besonderer künst-
lerischen Bedeutung, da sie von keinem Geringeren als 
Ignaz Günther, der als der bedeutendste bayerische Roko-
kobildhauer gilt, geschaffen wurden. Das Interesse zeigte 
sich auch daran, dass die Kirchenführerin viele Fragen be-
antworten durfte. Viele Gäste beteiligten sich auch an der 
Führung durch die Räumlichkeiten des „Father's House 

Beste Pflege - rund um die Uhr - für Alle !
•	Vollstationäre Pflege
•	Pflegegrade 1 – 5
•	Kleine familiäre Wohngruppen
•	Eingestreute Tagespflege
•	Kurzzeitpflege
•	Freundliches, motiviertes Personal
• Großzügiger gepflegter Gartenpark

Informieren Sie sich , wir beraten Sie gerne ! 

Senioren- & Pflegeheim in Halfing

www.mayer-reif-pflegeheime.de – 08055/18900

Pflegefachkraft
gesucht! – mwd

Bewerbung bitte an Ralph Wex
hl@stephanihof-halfing.de

& 08055/1890-258

Von uns:

Attler  Attler  
MarktMarkt

Frisch, natürlich, ehrlich!

Attel an der B15

www.attler-markt.de
Wunderbarer HerbstWunderbarer Herbst

Öffnungszeiten:
Di - Fr:  
Sa:  
Montag Ruhetag

9 - 18 Uhr
9 - 13 Uhr
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Aus den Schulen

Das neue Schuljahr an der Grundschule

Die Lehrer der Grundschule Griesstätt werden im Schul-
jahr 2025/2026 149 Schüler in 8 Klassen unterrichten. In 
den 1. Klassen durften am 16. September 38 Schulanfän-
ger ihren Weg ins Schulleben beginnen. Die Klassen wer-
den von folgenden Lehrkräften geleitet:

1 a          Stephanie Halff (Klassenleitung)
1 b          Karin Mayinger (Klassenleitung)
2 a          Nicole Wagenstaller (Schulleitung)          
2 b          Christiane Prechter (stellv. Schulleitung) 
3 a          Sabine Henes  (Klassenleitung)
3 b          Eva Leisner  (Klassenleitung)
4 a          Barbara Wagner (Klassenleitung)
4 b          Judith Albert (Klassenleitung)

Werken/Gestalten: Sandra Giebfried
Katholische/ evangelische Religion: Michaela Unterseher

Neu im Kollegium ist Judith Albert als Klassen-
lehrerin der Klasse 4b. Frau Albert verbrachte 
ihre Referendarzeit in der Würzburger Gegend 
und war in den letzten 4 Jahren im Landkreis 
Rosenheim als Grundschullehrerin tätig. Ihre 
Freizeit verbringt sie gerne in den Bergen.

Franziska Fischer wird die Vorschulkinder des 
Kindergartens im Vorkurs Deutsch unterrich-
ten. Bisher war sie in Gymnasien im Landkreis 
Rosenheim als Lehrerin tätig. Ihre Freizeit ver-
bringt sie am Liebsten mit ihrer Familie und ih-
ren drei kleinen Kindern.

Michelle Schadow befindet sich im 1. Jahr ih-
res Referendariats und wird in der Klasse 1a 
und weiteren Klassen eingesetzt. Sie war be-
reits im letzten Schuljahr in Griesstätt als mo-
bile Reserve tätig.

Die Mitarbeiterinnen und Lehrerinnen der Grundschule. Hintere 
Reihe v.li.: Eva Leisner, Sabine Henes, Barbara Wagner, Franzis-
ka Fischer, Michaela Edenhofner, Yvonne Büyükatilla, Michel-
le Schadow. Vorne v.li.: Karin Mayinger, Michaela Unterseher, 
Schulleiterin Nicole Wagenstaller, stellvertr. Schulleiterin Christi-
ane Prechter, Judith Albert, Stephanie Halff. Nicht auf dem Foto: 
Sandra Giebfried.

Die Mitarbeite-
rinnen der Mit-
tagsbetreuung. 
Stehend v.li.: 
Johanna Fisch-
bacher, Micha-
ela Edenhofner, 
Renate Hörl, Sa-
bine Maier, Co-
rinna Stephan. 
Vorne v.li.: Na-
tascha Schober, 
Stefanie Hinmül-
ler, Rosi Fischer.

40 Jahre im Dienst – ein Grund zum Feiern!

Unsere liebe Kollegin Anette Bühn (Mi.) feierte am 1. Sep-
tember ihr 40-jähriges Dienstjubiläum - ein besonderer 
Moment, auf den sie mit Stolz zurückblicken kann.

Seit vier Jahrzehnten bringt sie nicht nur ihr Fachwissen 
und ihre Erfahrung ein, sondern vor allem auch ganz viel 
Herz, Engagement und Verlässlichkeit. Ob für die Kinder in 
unserem Haus, Kolleginnen und Kollegen oder die Men-
schen vor Ort – auf Anette ist immer Verlass. Ihre einfühl-
same Art, ihr Humor und ihr offenes Ohr haben unser 
Team in all den Jahren bereichert.
Liebe Anette, wir gratulieren Dir von Herzen zu diesem be-
sonderen Jubiläum und sagen einfach DANKE! Für Deinen 
Einsatz, Deine Treue und für all die schönen gemeinsamen 
Momente. Wir freuen uns auf alles, was noch kommt! 
Schön, dass Du bei uns bist!
Deine Kolleginnen und Kollegen vom Kindergarten 

Sandra Giebfried unterrichtet künftig an zwei 
Tagen in der Woche im Fach Werken und Ge-
stalten. Sie war nach ihrem Vorbereitungs-
dienst im Jahr 2014 in verschiedenen Schulen 
im Landkreis Freising tätig und hat sich nun auf 
eigenen Wunsch in den Landkreis Rosenheim 

versetzen lassen. Ihr liegt ganz besonders das Wohl der 
Kinder am Herzen und sie möchte die Talente der Kinder 
entdecken und deren Kreativität fördern.
Sektretariat:
Die Schulsekretärinnen Michaela Edenhofner und Yvonne 
Büyükatilla stehen zu folgenden Zeiten im Sekretariat mit 
Rat und Tat zur Seite:  	
	 Montag und Dienstag 	 von 7:30 bis 11:30 Uhr 

	 Mittwoch                      	 von 7:00 bis 13:00 Uhr 
	 Donnerstag                  	 von 7.45 bis 11:45 Uhr

Mittagsbetreuung:
Die Mittagsbetreuung wird auch im Schuljahr 2025/26 in 
der verlängerten Form bis 15:30 Uhr angeboten.
Die Betreuungszeit beginnt jeweils unmittelbar nach dem 
Unterrichtsschluss des angemeldeten Kindes und endet je 
nach Buchung um 13:15 Uhr oder um 15:30 Uhr von Mon-
tag bis Donnerstag, freitags um 14.00 Uhr.
Ab diesem Schuljahr leiten Natascha Schober und Stefanie 
Hinmüller die Mittagsbetreuung. Sie sind für alle Fragen 
und Angelegenheiten während der Betreuungszeit unter 
 08039/4069530 zu erreichen.             Text/Fotos: Redaktion

Autoservice 
Josef Feller

Viehhausen 8
83556 Griesstätt
 08038/1292

Ihr Partner rund ums Auto:
• Unfallinstandsetzung  • Autoglas

• HU- und AU-Inspektionen

Abschied der Neuntklässler

Emotional verabschiedeten sich unsere Neuntklässler von 
„ihrer“ Rotter Schulzeit bei ihrer Abschlussfeier. Nach einer 
kurzen Ansprache und Segnung durch Pfarrer Kolb erinner-
te der Griesstätter Bürgermeister Robert Aßmus die Schü-
lerinnen und Schüler an wichtige Meilensteine während 
der letzten fünf Jahre mit Corona-Pandemie, Container-
Unterricht und den Umzug in das neue Schulhaus. Er be-
dankte sich dabei aber auch bei Eltern und Lehrern, ohne 
die so mancher sein Ziel eventuell nicht erreicht hätte.  

Im Anschluss hatten die Entlassschüler ein kurzes Pro-
gramm vorbereitet, in dem ihre Lehrer Kinderfotos zu-
ordnen mussten, den Lehrerinnen und Lehrern kleine Ge-
schenke überreicht oder in einem Interview Stationen aus 
drei Jahren mit ihrem Klassenleiter Marc Helmentag Re-
vue passiert wurden. Daraufhin würdigte auch die Rekto-
rin Manuela Strobl die Leistungen ihrer Neuntklässler und 
überreichte die Prüfungs- und Abschlusszeugnisse. Erfreu-
licherweise konnten alle Jugendlichen ihren erfolgreichen 
Mittelschulabschluss bzw. 85 Prozent ihr Quali-Zeugnis in 
Empfang nehmen. Die drei Jahrgangsbesten Maxima Ha-
neberg, Marlin Köhler und Valentina Maier wurden mit 
einem persönlichen Geschenk noch zusätzlich geehrt. Ab-
schließend verabschiedete sich unsere 9. Klasse mit einem 
Lied von ihren Gästen. Bei dem anschließenden geselligen 
Zusammensein wurde noch so manche Anekdote ausge-
tauscht. Wir wünschen unseren „Ehemaligen“ auf ihrem 
nächsten Lebensabschnitt alles Gute.          Text/ Foto: MS Rott
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Verschönerungsaktion im Pausenhof

In den letzten Wochen des vergangenen Schuljahres mal-
ten die Viertklässler und Viertklässlerinnen fleißig Zaunlat-
ten im Unterricht an. Mit großer Unterstützung von Gesa 
Lappler wurden die Latten zunächst grundiert, Entwürfe 
angefertigt, das Motiv mit Holzlack vorsichtig aufgemalt 
und zum Abschluss die Feinheiten mit verschiedenen Stif-
ten gezeichnet. Zur besseren Haltbarkeit wurden die Lat-
ten noch mit einer dicken Schicht Holzlack lackiert.
Gesa Lappler und einige Eltern der 4a und 4b tauschten 
die alten Zaunlatten am Pausenhof aus und schraubten die 
neuen Latten als Abschiedsgeschenk der 4. Klasse an die 
Grundschule an.                                         Text/ Foto: Eva Leisner

Theateraufführung in der Turnhalle

Am 17.07.2025 führten die Schülerinnen und Schüler der 
Theater-AG ihr Sommertheaterstück „Komm, wir finden 
einen Schatz“ in der Turnhalle auf. Alle Schülerinnen und 
Schüler der Grundschule begrüßten die Besucherinnen 
und Besucher mit dem Lied „Epo I Tai Tai“, das sie mit 
Boomwhakers, Trommeln und Body Percussion beglei-
teten. Genau wie im Lied der maorischen Ureinwohner 
machten sich im Theater Tiger und Bär auf die Suche nach 

einem Schatz. Auf ihrer Suche nach dem Glück begegne-
ten sie verschiedenen Tieren, die ihnen kluge Ratschlä-
ge gaben. Am Schluss durften Tiger und Bär feststellen, 
dass das größte Glück der Erde nicht Reichtum, sondern 
Freundschaft und gemeinsame Erlebnisse sind. 
Abgerundet wurde der Theaterabend von einem Sommer-
fest hinter der Schule. Vielen Dank an dieser Stelle noch 
einmal an den Elternbeirat für die reichliche Verpflegung.

Text: Eva Leisner; Foto: Maria Köbinger Der Förderverein der Grundschule informiert

Der Förderverein der Grundschule Griesstätt lädt alle Inte-
ressierten herzlich zur diesjährigen Mitgliederversamm-
lung ein:

Donnerstag, 16. Oktober um 19:00 Uhr 
in der Grundschule Griesstätt

Wir freuen uns über zahlreiches Erscheinen, 
sowohl von Mitgliedern als auch von allen, die sich für un-
sere Arbeit interessieren.
Kurz darauf folgt eines unserer Jahreshighlights: Am Frei-
tag, 24. Oktober, findet wieder das beliebte Kürbisfest im 
Innenhof der Grundschule statt.
Ab 16 Uhr erwartet Sie:

• ein spannender Kürbiswettbewerb
• Stockbrot am offenen Feuer
• Herbstliches Basteln
• Leckere Verpflegung für Groß und Klein

Das Fest bietet die perfekte Gelegenheit, in gemütlicher 
Atmosphäre zusammenzukommen und den Herbst zu ge-
nießen. Wir freuen uns auf viele Besucherinnen und Be-
sucher!
Wer unsere Arbeit langfristig unterstützen möchte, kann 
Mitglied im Förderverein werden – be-
reits mit 15 Euro im Jahr leisten Sie einen 
wertvollen Beitrag. Über den beigefügten 
QR-Code ist die Anmeldung ganz einfach 
möglich. www.schule-foev.de/beitritt/
Ihr Förderverein der Grundschule Griesstätt

Ferienwohnung Bergblick (94 m² für 2 Erw. u. 4 Kinder)

Ferienwohnung Obstgarten (52 m² für 2 Erw. u. 1 Kind)

Thallerhof - Ferien auf dem Bauernhof
E-Mail: info@ferien-thallerhof.de - www.ferien-thallerhof.de

Tel. 0160/6680055 - Inhaber: Bianca Sponfeldner

**** Mit 4 Sternen 
ausgezeichnet!

Hofladen Thaller • Ferienwohnungen Thallerhof
Kornau 3 • 83556 Griesstätt

Hofladen

Partyservice
hallerhaller

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Do  8 - 12 Uhr
 14 - 18 Uhr
Fr 8 - 18 Uhr
Sa 8 - 12 Uhr

 08039 - 1878

Zu Kirchweih:  Enten, Pute, Hendl 
Lamm, Wild, Rind, Kalb, Schwein  
Kirtanudeln • Geschenkkörbe
Selbst gebackenes Brot  •  Aufstriche

Die Seiten für die Jugend 

Hallo,
Sommerferien vorbei - Ferienprogramm 
zu Ende! Wieder ist die Zeit extrem verflo-
gen. Eine tolle Zeit ist rum, mit Höhen und 
Tiefen. Natürlich haben die Höhen gewonnen. Die Tiefen 
waren die geringen Anmeldungen, wie zur Fahrt in die Ba-
varia Filmstadt oder das Wetter. Leider war der erste Termin 
des Schwimmabzeichens nicht möglich, da mehr Wasser von 
oben kam. Ebenso ist das beliebte Open Air Kino der Land-
jugend wegen der ungewissen Wetterlage vorsichtshalber 
abgesagt worden; da hängt immer viel Vorbereitungsarbeit 
daran. Der erste Pferdetag bei Katrin Donning wurde von ihr 
verschoben, da die Kinder sonst versunken wären und mit 
Sicherheit keinen Spaß daran gehabt hätten. Gott sei Dank 
konnten aber viele Aktionen stattfinden. Unsere Collage ist 
so bunt und vielfältig wie immer; zur Erinnerung für die Kids 
oder zur Information der Leser, wieviel Spaß, Unterhaltung 
und Wissenswertes unsere Kinder und Jugendlichen erleben 
durften:

Bei der spannenden 
 HOBBY HORSE UND STE-
CKENPFERD-RALLYE wurde 
über Stock, Stein und Baum-
stümpfe "geritten". Barbara 
baute einen tollen Parcour 
auf, wo sich jeder seinen 
Aufgaben stellen konnte.

Die SCHATZSUCHE AUF   
DEN SPUREN VON RÄU-
BER HOTZENPLOTZ mit 
Barbara war der Renner. 
Viele Kinder hatten sich 
sofort wieder angemeldet 
und bei der Schatzsuche 
viel Spaß. Verschiedene 
Spiele und Aktionen muss-

Zum Überraschungsbasteln in SANDRA´S 
BASTELSTUBE kamen viele kreative Kin-
der nach Moosham. Die Erwartungen wa-
ren hoch und Sandra hat es geschafft, 
diese zu erfüllen. Unter anderen wurden 
Fußmatten bemalt und Spiele gestaltet. 
                    

Beim TÖPFERN  von Namenschildern 
mit Karina und Marion haben sich die 
Kinder wieder voll übertroffen. So tolle 
Schilder können jetzt - ob an der Haus-
wand oder im eigenen Zimmer - von al-
len bewundert werden und sind beson-
dere Unikate.

Bei der RHYTHMUS-    
WERKSTATT/ BODYPER-
CUSSION mit Franziska 
klopften die Kinder mit 
Kochlöffeln verschiede-
ne Rhythmen und er-
forschten so die Grund-
lagen der Rhythmik. 
Zudem lernten sie Body-
percussion zu verschie-
denen Sprüchen und 

 Viel Spass und Ei-
fer hatten die Kinder 
bei der Aktion "DIE 
WELT DER PFERDE" 
beim Schmücken der 
Pferde mit Zöpfchen, 
Federn und Finger-
farben. Jeder durfte 
jedes Pony führen 
und reiten. Zum Aus-

Liedern, u.a. zu Wackelkontakt vom Oimerer. Auch eine 
kurze Malpause (Foto) wurde geboten. 

klang gab es eine Brotzeit und Zeit zum Anmalen eines Hufeisens, das 
sie mit nach Hause nehmen durften. Vielen Dank an Katrin Donning 
und ihr Team. 

ten absolviert werden, um endlich zum ersehnten Schatz zu gelangen.

In der ZIMME-
REI von Rupert 
Stübl und  
Basti Meier  ha-
ben die Kinder 
gewerkelt und 
einen Klappstuhl 
gebaut. Respekt!
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Bei strahlendem Sommerwetter  versammelten sich 10 Kin-
der, um bei der Aktion des Gartenbauvereins gemeinsam MIT 
NATURMATERIALIEN wie Zweigen, Steinen, Blättern und 
Baumscheiben fantasievolle SPIELE und Spielzeuge zu BAS-
TELN. Ob selbst gebasteltes Mühle, Wurfspiele,  Kugelbahn 
oder kleine Naturfiguren – der Einfallsreichtum war beachtlich. 
Alle Kinder hatten Spaß bei der kreativen Umsetzung ihrer Ide-
en und bewiesen handwerkliches Geschick. 

 Auch der 2. Termin bei Katrin in Streifl mit ih-
ren PFERDEN war wieder ein toller Tag für alle. 
Nach der Verschönerung der Tiere ging es zum 
Reiten. Jeder durfte jedes Pony führen u. reiten. 
Zum Ausklang gab es eine Brotzeit und Zeit zum 
Anmalen eines Hufeisens zum mit nach Hause 
nehmen. 

Unser BÄCKER ZEILINGER  ist immer wieder der 
Renner. Deshalb trafen sich wieder 20 Kinder bei Alo-
is, Karin und Elo in der Backstube. Nach einer kurzen 
Einweisung stellten die Kinder ihre Frühstückssem-
meln selbst her. Teig knuddeln, in Form bringen und 
dann sehnsüchtig vor dem Ofen warten. Während 
der Wartezeit konnten sich die Kinder die Backstube 
ansehen. Sicher haben sich die Eltern über die noch 
warmen Semmeln auf dem Frühstückstisch gefreut.

Der 2. Kurs "TÖPFERN"   war sofort voll ausge-
bucht, aber es durften noch 2 Kinder von der War-
teliste nachrutschen. Es war wieder ein großer 
Spaß mit Karina und Marion, auch um die eigene 
Kreativität ausleben zu dürfen. Tolle Schalen und 
kleine Schüsseln entstanden. 

Unser Schützenverein unter-  
stützt uns seit vielen Jahren. 
Heuer wurden unsere Kids unter 
dem Motto "SPORTSCHIESSEN" 
in die Welt des Schießens einge-
weiht. Sie durften mit Gewehr 
oder Pistole ihre Treffsicherheit 
üben.

 Bei unserer jährlichen Aktion "HALLO GEMEINDE" wurden die Kin-
der wieder durch verschiedene Stationen im Gemeindebereich, wie 
Bauhof, Kläranlage und Feuerwehr geführt. Danach folgte eine Brotzeit 
und eine Gemeinderatssitzung mit braver Wortmeldung.

 "12 STUNDEN BEI DER FEU-
ERWEHR“ war ein spannendes 
und abwechslungsreiches Er-
lebnis, das den Kids nicht nur 
die Arbeit der Feuerwehr nä-
herbrachte, sondern auch jede 
Menge Spaß bereitete. Es wur-
de geübt, wie man die stabile 
Seitenlage anwendet und einen 
Verband anlegt. Der Besuch der 

 Ferienzeit - schönste Zeit - Lesezeit! Die 
Kinder durften die BÜCHEREI besichtigen 
und wanderten dann den Galgenberg hoch. 
Es wurden ein paar Geschichten vorgelesen, 
Rätsel gelöst, Reime gemacht und jeder, 
der Lust hatte, durfte selbst was vorlesen. 
Zum Sonnenuntergang ging es zum Schul-
garten zurück und jeder durfte noch ein 
Eis essen. Ein schöner, gelungener Abend!

 Unsere Landfrauen veranstalteten eine BAUERN-
OLYMPIADE mit vielen lustigen Spiele, die auf-
grund des schlechten Wetters in die Halle verlegt 
werden musste. Trotzdem war es eine riesen Gaudi. 
Danke, dass die Kinder von der Warteliste auch noch 
bei euch mitmachen durften. 

Da war was geboten im Musikheim am Lei-
tenfeld! Rund 15 musikbegeisterte Kinder 
waren bei "DIE WELT DER BLASMUSIK"  
bei der Musikkapelle zu Besuch. Querflöte, 
Klarinetten, Tuba, Tenorhörner, Posaune, 
Flügelhorn, Waldhorn und das Schlagwerk 
wurden ausgiebig „getestet“. Zu Beginn 
spielten die Musiker der Kapelle einen 
Marsch vor. 

 Beim BAYERISCHEN MEHR-
KAMPF des Trachtenvereins wur-
den wieder viele Spiele mit He-
rausforderung angeboten. Von 
"Welche Blätter gehören zu wel-
chem Baum" bis zum "Masskrug 
stemmen" (Foto). Nach erfolgten 
Kämpfen wurde noch gegrillt.

Wieder waren die beiden Termine der             

22 Kinder und als Betreuer Gesa und Mi-
schi machten sich mit Ludwina auf nach 
SALZBURG zur Abendführung in den 
ZOO. Bei der Führung im tropischen Haus 
wurden u.a. Faultiere gesucht und einiges 
über Äffchen und Piranhas erklärt. Da-
nach ging es in die Zooschule zu Sebasti-
an, der Schlange , die von allen Kinder ge-
streichelt wurde. Ebenso mutig waren sie 
bei der Vogelspinne! Dort verging die Zeit 
rasend schnell, dass wir noch kurz zum 
Jaguar kamen, die Halsbandpakari fütter-
ten und die Polarwölfe fotografierten. Ein 
lehrreicher Ausflug!  

BLUMENWERKSTATT BEI JOHANNA in Moosham sofort ausgebucht. Die Kinder konnten 
wieder tolle Gestecke auf Holz und Türkränze herstellen. Wie immer hatten sie gemeinsam 
viel Spaß.

Bei SPIEL, SPORT 
& SPASS hatte   
vor allem der Spaß 
Vorrang. Nach 
Spiel und Sport 
kam jede Menge 
Wasserspaß dazu, 
ein lustiger Nach-
mittag ging rasend 
schnell zu Ende. Christine vom TSV Wasserburg weihte un-

sere Kinder in die Künste der SELBSTVER-
TEIDIGUNG UND SELBSTBEHAUPTUNG 
ein. Mit gestärktem Selbstvertrauen gin-

Ich wünsche euch allen einen super Start bei eurem neuen Lebensabschnitt, 
egal ob Kindergarten, Schule oder Lehrstelle. Viel Glück! Ich ziehe mich zu-
rück und wünsche euch alles Gute und nochmals von  vielen lieben Dank 
für eure Unterstützung! Bleibt´s g´sund -- Eure Mischi

gen sie dem Ende der Ferien entgegen (ohne Foto).

ZEILINGER`S 
BÄCKEREI / CAFE
Rosenheimerstr. 2 // 83556 Griesstätt // Tel.: 08039 - 37 83

Das SPIELMOBIL der Kommunalen Jugendarbeit des Landkreises 
Rosenheim kam für vier Tage nach Griesstätt. Der 8 m lange An-
hänger wurde von den Gemeindemitarbeitern Hans und Robert 
von Tuntenhausen nach Griesstätt gezogen. Hinter der Schule ge-
parkt, konnte bei schönem Wetter auf der Wiese vom Spielplatz 
nach Lust und Laune getobt werden. Mit dem Team des Spielmo-
bils wurde gemalt, gebastelt, gesportelt und Brettspiele gespielt. 
Danke an die Gemeinde bzw. Bauhof - vor allem an Toni, Hannes, 
Robert und Hans für die Unterstützung! (ohne Foto)

Drehleiter der Feuerwehr Wasserburg 
beeindruckte nicht nur durch ihre Grö-
ße – viele durften sogar einen Blick 
aus der Höhe werfen! Natürlich wurde 
auch Wasser gespritzt. Außerdem wur-
de gezeigt, wie ein ausrangiertes Auto 
fachgerecht zerlegt wird und wie eine 
Fettbrandexplosion entsteht. Und zum 
Schluss wurden die Kinder mit dem 
Feuerwehrauto nach Hause gefahren. 

Beim  SCHNUP-    
PERTAG DER WAS-
SERWACHT gab 
es eine Erste-Hilfe-
Station. Dort wur-
de erklärt, wie man 
Verbände anlegt, 
man lernte die sta-
bile Seitenlage und 
konnte die Herz-
Lungen-Wiederbelebung üben. In der Station "Wasserrettung" 
probierten die Kids z.B. das Werfen eines Wurfsacks und lernten 
die Baderegeln.
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Aus dem Dorf- und Vereinsleben

Neues von der Feuerwehr

Fahrzeugweihe des neuen Mehrzweckfahrzeugs
Am 9. August feierte die Freiwillige Feuerwehr ein beson-
deres Ereignis: die feierliche Weihe ihres neuen Mehr-
zweckfahrzeugs (MZF) der Marke MAN. Zahlreiche Gäste, 
darunter Vertreter der Gemeinde und der Kreisbrandin-
spektion, Mitglieder benachbarter Feuerwehren und örtli-
cher Vereine sowie viele Bürgerinnen und Bürger, versam-
melten sich am 
F e u e r w e h r -
haus, um dem 
Festakt beizu-
wohnen.
Diakon Simon 
Frank weihte 
das neue Ein-
satzfahrzeug 
(Foto) und 
sprach Segens-
worte für eine 
sichere Rück-
kehr von jeder 
zukünftigen Einsatzfahrt. Das neue MZF ersetzt den seit 20 

Jahren im Dienst befindlichen 11/1 und bietet mit seiner 
zeitgemäßen Ausstattung deutlich verbesserte Einsatz-
möglichkeiten für die Feuerwehr. Im Beisein von Bürger-
meister Aßmus (re.) überreichten Vertreter der MAN AG 
symbolisch den Schlüssel an die Aktiven der Griesstätter 
Wehr (Foto).

In ihren Ansprachen bedankten sich Kommandant Georg 
Weiderer (li.) und Vereinsvorstand Alex Maier (2.v.li.) bei 
allen Unterstützern, der Gemeinde und den Vereinsvertre-
tern für das große Engagement. 

Zahlreiche örtliche Vereine sowie Feuerwehren aus der 
Nachbarschaft waren der Einladung gefolgt. Bei Blasmu-
sik, kühlen Getränken und regionalen Schmankerln wurde 
bis in die Abendstunden gefeiert. Die stimmungsvolle Feier 
zeigte eindrucksvoll den starken Zusammenhalt zwischen 
Feuerwehr, Vereinen und Bürgern und war ein echtes Zei-
chen gelebter Dorfgemeinschaft und Kameradschaft in der 
Feuerwehrfamilie.                               Text/ Fotos: Bernd Klemmer

Einsatzstichwort „Flugzeug“
Zu einem sehr ungewöhnlichen Einsatz wurden die Gries-
stätter Feuerwehr am 8. August gerufen. Um 16:14 Uhr 
kam zum Alarm folgende Meldung: „Technische Hilfeleis-
tung/Luft/Kleinflugzeug“. Natürlich fährt dann beim Ein-
satz schon ein mulmiges Gefühl mit. Ein Flugzeugabsturz 
bei uns in Griesstätt? Im schlimmsten Fall noch mit Perso-
nenschaden? Was erwartet uns?
Ein Kleinflugzeug älteren Baujahres war mit zwei Piloten 
unterwegs von Memmingen nach Mühldorf. Da Proble-
me mit dem Motor auftraten, wollten die Piloten in Vog-
tareuth notlanden, haben das aber nicht mehr geschafft. 
Zwischen Kolbing und Griesstätt wussten sich die Piloten 
nicht mehr anders zu helfen, als auf einer Wiese notzu-
landen. Die Länge 
der Wiese reichte 
aber für die Lan-
dung nicht, das 
Flugzeug kam erst 
nach 50 Metern 
im angrenzenden 
Maisfeld zum Ste-
hen.
Glücklicherweise 
konnten sich die 
Piloten selbst aus 
dem Flugzeug be-
freien. Vom Flug-
zeug selber ging keine Gefahr aus, da keine Betriebsstoffe 
ausgelaufen sind. Nur die Absturzstelle selbst musste von 
der Feuerwehr gesichert werden. Alarmiert waren neben 
der örtlichen Feuerwehr auch noch die Nachbarn aus 
Schonstett, Vogtareuth und Rott, sowie mehrere Rettungs-
wagen und Kräfte der Polizei. 
Selbstverständlich war das Flugzeug im Mais noch tage-
lang Anziehungspunkt für viele Schaulustige. Nach drei 
Wochen wurde das Flugzeug Ende August abtransportiert. 
Nur eine Schneise im Mais erinnert noch an den Absturz. 

Text/ Foto: Alex Maier

Das neue Fahrzeug sei ein wichtiger Faktor für die Sicher-
heit in der Gemeinde Griesstätt; schließlich hatte es am 
Vortag der Weihe bereits seinen ersten „scharfen” Einsatz 
bei der Hilfeleistung nach der Notlandung eines Kleinflug-
zeugs zwischen Griesstätt und Kolbing.

Im Anschluss an die feierliche Zeremonie und einen klei-
nen Festzug durch den Ort lud die Feuerwehr zu einem 
geselligen Beisammensein in die Dunstmoar-Halle ein. 

Neues von der Landjugend

Erntedank auf 
dem Rosenheimer Herbstfest
Am 7. September fand das jährliche Erntedankfest in Ro-
senheim statt. Die Griesstätter Landjugend begleitete den 

Kirchenzug vom Max-Josefs-Platz bis zum Mangfallpark, 
wo sie unter freiem Himmel gemeinsam den Gottesdienst 
feierten und Minibrote verteilten. Im Anschluss führte der 
Festzug zurück auf das Festgelände, wo sie in der Auer-
bräu-Halle bereits ein kühles Getränk und ein leckeres Es-
sen erwartete.
Storch im Anflug
Am 12.09.2025 erblickte die kleine Antonia Johanna aus 
Weichselbaum das Licht der Welt. Zu diesem Anlass stellte 
die Landjugend einen Storch auf (Foto). 

• Pediküre, Maniküre 
• Hilfe bei Problemnägeln

Fach-Fußpflege  Katharina Szeili    
 0151/ 51464506

Kirchplatz 2 • 83569 Vogtareuth
Termin

vereinbaren

Die Landjugend gratuliert den Eltern Eva und Max Ober-
mayer sowie den großen Brüdern Maxi und Sebastian.                                              

Text/ Fotos: Veronika Seisreiner
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Neues vom Schützenverein

Gartenfest
Heuer fand das Schützengartenfest zum 2. Mal in der Halle 
der Zimmerei Langbauer in Kreuth statt. Der verstorbene 
Vater von Paul Langbauer, der "Greiderer Pauli", war ein 
langjähriges Vereinsmitglied, der mit seiner heiteren Art 
und seinen Späßen immer zu einer guten Stimmung bei 
den Schießabenden sorgte. Er hätte sich sicher gefreut, 
wenn er das Gartenfest in Kreuth noch erlebt hätte. 
Trotz der wechselhaften Wetterlage Ende Juli wurde es ein 
gelungenes Gartenfest. Die Halle und der Vorbau mit Plane 
sorgten dafür, dass es keine witterungsbedingten Proble-
me gab und sich die zahlreichen Gäste vom Wetterbericht 
nicht abschrecken ließen. Da das Gartenfest ein wichtiger 
finanzieller Pfeiler des Vereins ist, hätte ein schlechter Be-
such die sportlichen Möglichkeiten stark eingeschränkt. 
Dass das eingenommene Geld nutzvoll verwendet wird, 
zeigen die Erfolge auf überörtlicher Ebene. Das Sprichwort 
"Ohne Moos nichts los" gilt auch heute noch.
Dieses Fest ermöglicht nicht nur sportliche Aktivitäten, 
sondern stärkt auch den Zusammenhalt innerhalb des 
Vereins, denn jeder Helfer kann hier seine handwerkli-
chen und organisatorischen Fähigkeiten einbringen und ist 
wichtig, auch wenn er kein Spitzenschütze ist. 

Gaujahrtag in Stauden
Die Schützen beteiligten sich trotz des am selben Tag statt-
findenden Gartenfestes mit einer Fahnenabordnung beim 
Gaujahrtag in Stauden.
Fest in Schmiding
Anlässlich ihrer Hochzeit veranstalteten 2. Schützenmeis-
terin Doris Liedl und ihr Mann Christian nachträglich ein 
Fest bei ihnen zuhause in Schmiding. Es waren so viele 
Gäste des Sportvereins und des Schützenvereins gekom-
men, dass die Parkplätze knapp wurden und man meinte, 
Schmiding habe ein eigenes Volksfest. Das schöne Wetter 
trug auch dazu bei und man erkannte, dass der Christian 
die Freude am Feiern von seinem Vater, dem "Fellner-
Wick", vererbt bekommen hat.
Böllerschützen
Nach der Segnung des neuen Feuerwehrfahrzeuges mar-
schierten die Feuerwehrler vom Feuerwehrhaus zur 
Dunstmoar-Maschinenhalle. Beim Umzug schossen die 
Griesstätter Böllerschützen mehrere Salven und saßen da-
nach beim Fest  gemütlich beisammen. Sie beteiligten sich 
auch am 24. August in Haunolden bei Rechtmehring am 
"Bartlschießen" und Hopfenzupferfest. Dort fand ein Platz-
schießen statt (Foto).

Der Schützenverein bedankt sich bei allen Helfern, Paul 
Langbauer, den Kuchenspenderinnen und natürlich auch 
bei den Gästen. Die Schützenfamilie Ziegler zeigte sich 
wieder bereit, die Nachfeier in Kolbing für die Helfer aus-
zurichten und für diese Mühe sei ihr gedankt.

Bayerische Meisterschaften
Aufgrund ihrer Leistungen bei der Obb. Meisterschaft 
konnten sich 28 Starter aus Griesstätt für die Bayerischen 
Meisterschaften qualifizieren und dabei beachtliche vor-
dere Plätze erkämpfen.
Johannes Seitz wurde Bayer. Meister im Luftpistolen-
mehrkampf mit 376 Ringen. Jakob Eder (Foto unten, li.) 
errang mit 204,4 Ringen den Titel des Bayer. Vizemeisters 
in der Schülerklasse mit dem Luftgewehr. 

Die Bronzemedaille durfte sich Johannes Seitz mit LP Stan-
dard Schützenklasse und Florian Fischer im KK-Liegend-
kampf umhängen lassen. Den undankbaren 4. Platz in LG 

3-Stellung erreichte Jakob Eder in der Schülerklasse. Den 
4. Platz erreichte die Mannschaft im LG Schüler. Weitere 
vordere Plätze: 5. Platz Seitz Johannes (Schnellfeuerpisto-
le Herren I); 5. Platz Burger Julia (KK 3-Stellung); 6. Platz 
Spötzl Albert (Freie Pistole Altersklasse); 6. Platz Eder Mar-
tin (KK 3-Stellung Junioren); 6. Platz Feichtner Magdalena 
(LP Schüler w.); 10. Platz Liedl Lisa-Marie (KK Sportpistole 
Jugend w); 10. Platz Burger Julia (KK-Gewehr Jugend); 11. 
Burger Anna (KK 3-Stellung); 15. Feichtner Sofia (LP Jun. 
w); 17. Burger Anna (LG-3-Stellung); 17. Seitz Johannes 
(Standardpistole); 20. Burger Anna (KK-Gewehr Jugend w); 
20. Burger Julia (LG Jugend w); 20. Burger Julia (LG 3-Stel-
lung Jugend w); 22. Kostezki Witali (KK 3x40); 22. Burger 
Anna (LG Jugend w); 26. Kostezki Witali (KK liegend Herren 
I); 27. Liedl Doris (KK-Sportpistole Damen); 39. Kostezki Wi-
tali (KK 3-Stellung Herren I); 39. Kostezki Witali (KK 100 m 
Herren I); 55. Kostezki Witali (LG Herren I); 55. Bayreuther 
Lukas (LG Junioren II); 85. Feichtner Sofia (LG Junioren I w).
Mit ihren Leistungen bei der Landesmeisterschaft  konn-
ten sich etliche Griesstätter Schützen für die Deutsche 
Meisterschaft qualifizieren. Die Ergebnisse werden in der 
nächsten Ausgabe der Gemeindeblattes veröffentlicht.
Nachdem Sportschießen keine Randsportart ist, sondern 
der Deutsche Schützenbund aktuell über 1,3 Millionen 
Mitglieder in 14.000 Vereinen hat, ist die Berechtigung 
zur Teilnahme an den Deutschen Meisterschaften alleine 
schon eine Ehre und eine Platzierung unter den 100 Bes-
ten eine Leistung. Da kann ein Dorfverein wie Griesstätt 
mit seinen begrenzten finanziellen Mitteln wirklich stolz 
sein auf seine Meisterschützen, davon viele noch im Ju-
gendalter.
Shooty Cup
Beim bayernwei-
ten Wettbewerb 
der Schülerklasse 
konnte Magda-
lena Feichtner 
(Foto, Mi.) den 
1. Platz erringen. 
Der Verein gratu-
liert der erfolg-
reichen Schützin!

24-Stunden-Schießen
Ein 24-Stunden-Schießen fand vom 15.08. bis 16.08. in 
Tittmoning statt. Es mussten von den Teilnehmern alle 4 
Stunden je 
30 Schuss in 
6 Durchgän-
gen abgege-
ben werden. 
Dabei er-
reichte Rudi 
Ziegler (Mi.) 
den 2. Platz, 
Doris Liedl 
(li.) den 5. 
Platz und 
M i c h a e l a 
Ziegler (re.) wurde Siebte.
Gästeschießen der Gebirgsschützen
Die RK Rott, deren Mannschaft (4 Mann) auch aus Gries-
stätter Schützen besteht, war beim Gästeschießen der 
Gebirgsschützen sehr erfolgreich. An dem Schießen, das 
heuer am 06.09. beim ESV Rosenheim stattfand, beteilig-
ten sich alle oberbayerischen Gebirgsschützenkompanien 
sowie Gästemannschaften von Schützenvereinen, Reser-
vistenschützen, Bundeswehr, Behörden etc. Auch Landrat 
Otto Lederer und der Rosenheimer Oberbürgermeister 
März nahmen teil. Es wird mit dem Karabiner 98k auf 50 m 
sitzend freihändig geschossen - mit nur zwei Probeschüs-
sen. Danach durfte noch ein Einzelschuss für die Ehren-
schützenscheibe abgegeben werden. 
Unter den vielen Mannschaften belegte die RK Rott I über-
legen den 1. Platz mit 374 Ringen. In der Gästeklasse er-
reichte der ESV Rosenheim auf eigenem Schießstand den 
2. Platz mit 349 Ringen vor der FSG München. Auch in der 
GSK-Klasse wäre Rott Erster geworden, denn in dieser hat-
te der Sieger mit 360 Rg. auch ein niedrigeres Ergebnis als 
die RK Rott. 
In der Einzelwertung konnte Hans Römersberger mit 95 
Ringen den 1. Platz in der Seniorenklasse erringen. Der 
Griesstätter Schütze Paul Eder hatte ebenfalls 95 Ringe 
und kam in der Schützenklasse auf den 2. Platz, knapp hin-
ter dem Sieger mit 96 Ringen. 

Auf die Ehrenscheibe hatte Hans Römersberger (Bildmitte) 
das beste Blattl und bekam dafür die Ehrenscheibe über- 
reicht.                                                 Text/ Fotos: Hans Römersberger 
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Unser ganzer Stolz: 
Die beste  
Kfz-Versicherung

Das sind Ihre Vorteile 
bei der HUK-COBURG

 niedrige Beiträge 
 Top-Schadenservice 
 Beratung in Ihrer Nähe 

Kommen Sie vorbei.  
Wir beraten Sie gerne.

reinhard.arbter@HUKvm.de

Vertrauensmann 
 Reinhard Arbter 
Moosham 8 
83556 Griesstätt
Mobil 0176 39886114

Neues von der Musikkapelle 

Anfang Juli weckten wir unsere Klarinettistin 
Maria zu ihrem Geburtstag auf. Pünktlich zur 
Mitternachtsstunde standen wir bei strömenden Regen 
mit Instrumenten vor ihrer Türe und spielten ein kurzes 
Ständchen. Im Anschluss wurden wir noch auf eine kleine 
Stärkung eingeladen.
Am Sonntag, den 13. Juli fuhren wir zusammen mit dem 
Trachtenverein Lauterbach zum diesjährigen Bayerischen 
Inngau-Trachtenverband nach Brannenburg. Bei strahlen-
dem Sonnenschein ging es gemeinsam mit dem Kirchen- 
und Festzug durch die Stadt.
Unser nächster Auftritt fand 
am 20. Juli beim Gaufest des 
Gauverbandes I in Traun-
stein statt. Gemeinsam mit 
dem Trachtenverein Gries-
stätt marschierten wir beim 
Kirchen- und Festzug durch 
Traunstein (Foto vom Musi-
haufen beim Gaufest).
Am 26. Juli feierte unsere 
Musikkollegin Maria ihren 
Geburtstag. Bei strömenden Regen spielten wir für alle 
Gäste ein kleines Ständchen, bevor wir zusammen mit den 
anderen Gästen den Tag gemeinsam feierten.
Der 28. Juli war für unsere Feuerwehr ein besonderer Tag, 
da sie ihr neues Fahrzeug erhielten. Zur Begrüßung spiel-
ten wir für die Feuerwehr im Feuerwehrhaus ein kleines 
Ständchen. 
Unser nächster Auftritt fand am 9. August statt, als wir die 
kirchliche Gestaltung zur Einweihung des neuen Feuer-
wehrautos musikalisch begleiteten. Im Anschluss gab es 
noch einen Festzug zur Dunstmoar-Halle. Vor Ort spielten 
wir noch ein paar Stunden für die Gäste weiter.

Am 10. August waren wir als Festmusik für die Feuerwehr 
Schönberg engagiert. In der Früh spielten wir gleich zum 
Frühschoppen auf, bevor wir zum gemeinsamen Kirchen-
zug losmarschierten. Wir übernahmen auch an diesem 
Tag wieder die musikalische Gestaltung in der Kirche. Am 
Nachmittag unterhielten wir die vielen Gäste noch ein 
paar Stunden weiter.
Am Montag, 11. August, gab es für uns gleich den nächs-
ten Auftritt. Gemeinsam mit unserer Bläser- und Jugend-
kapelle durften wir an diesem Abend das diesjährige Kes-
selfleischessen der Griesstätter Feuerwehr musikalisch 
unterhalten.                                                  Text/ Foto: Lisa Hainzl

ELEKTRO
Ametsbichler
Installation
Antennen und SAT-Anlagen
Elektrogeräte
Kundendienst
Radio, TV, Video, DVD
Ladenverkauf
ISDN-Telefonanlagen
Photovoltaikanlagen
Wärmepumpen

•
•
•
•
•
•
•
•
•

Inh. Jakob Ametsbichler

Kirchmaier Straße 17
83556 Griesstätt

Tel. 08039 / 55 33
Fax 08039 / 90 99 416

www.elektro-ametsbichler.de
e-mail: info@elektro-ametsbichler.de

Neues vom CSU-Ortsverband

Informationsveranstaltung am 07.10.2025 
und Aufstellungsversammlung am 14.10.2025
Der CSU-Ortsverband Griesstätt lädt alle interessierten 
Bürgerinnen und Bürger herzlich zu zwei wichtigen Veran-
staltungen im Hinblick auf die Kommunalwahl 2026 ein:
Informationsveranstaltung
Um offene Fragen aus der Bevölkerung zu beantworten, 
bieten wir eine ungezwungene Informationsrunde an. Die-
se findet am Dienstag, 7. Oktober 2025 um 19:30 Uhr im 
Gasthaus Jagerwirt statt.
Aufstellungsversammlung
Die offizielle Aufstellungsversammlung für die Kommunal-
wahl 2026 ist am Dienstag, 14. Oktober 2025, ebenfalls um 
19:30 Uhr im Gasthaus Jagerwirt.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme und hoffen auf 
großes Interesse aus der Bevölkerung. Nutzen Sie die Ge-
legenheit, sich zu informieren und aktiv in die kommunal-
politischen Prozesse einzubringen!
Frühschoppen mit Otto Lederer
Am 03.08.2025 veranstaltete der CSU-Ortsverband Gries-
stätt einen politischen Frühschoppen im Cafe Zeilinger. 
Zu Gast war unser Landrat Otto Lederer, der den Bürgern 
aktuelle kommunale Themen näherbrachte. Besonders 
aufschlussreich waren seine Ausführungen zur Flücht-
lings- und Asylthematik. Hierbei machte er deutlich, dass 

die Landräte oft vor schwierigen Dilemmas stehen, z.B. im 
Landkreis Rosenheim: Trotz der Unterbringung von Ge-
flüchteten in Rott bleiben Turnhallen im Landkreis weiter-
hin als Notunterkünfte belegt, was den regulären Sportun-
terricht an Schulen verhindert. Ein weiterer interessanter 
Punkt war die Neuausrichtung des Staatlichen Bauamts 
Rosenheim, das sich während seiner Amtszeit grundle-
gend neu strukturiert hat.

Neues vom Gartenbauverein

Am Samstag, den 11. Oktober 2025 findet ab 13.00 Uhr 
wieder unser Gartlerkaffee mit Pflanzentauschaktion  im 
Jugendheim statt. Jeder kann Samen, Stauden und sons-
tige Pflanzen mitbringen und tauschen. Bitte bringen Sie 
Ihre Tauschobjekte in handlichen Größen mit und wenn 
möglich legen Sie einen Zettel bei, um was es sich dabei 
handelt. 
Natürlich wird auch Kaffee und selbstgebackener Kuchen 
angeboten.
Am Nachmittag findet ein Vortrag von Rainer Steidle von 
der Stiftung Attl zum Thema „Der Garten im Winter“ statt. 
Alle sind herzlich zu diesem interessanten Thema eingela-
den.                                                            Text: Christian Gaißinger

Im Anschluss hatten die anwesenden Bürger in einer of-
fenen Diskussionsrunde die Möglichkeit, sowohl Kritik als 
auch Lob an den Landrat zu äußern. Die Mehrheit der Teil-
nehmer fand abschließend positive Worte für die Arbeit 
von Otto Lederer.
Als CSU-Ortsverband wünschen wir uns, dass auch Kritiker 
an solchen Veranstaltungen teilnehmen. Wir setzen uns 
mit unseren Angeboten für den Dialog zwischen der Bevöl-
kerung und den Politikern unserer Region ein – doch die-
ser Dialog kann nur dann wirklich erfolgreich sein, wenn er 
auch aktiv genutzt wird.
Anbringung der Spendentafel am Kettenhamer Weiher
Seit August ist nun auch die Spendenliste zum Spielgerät 
am Kettenhamer Weiher an einem Stein verewigt. Die 
Wasserwacht und der CSU Ortsverband bedanken sich 
in diesem Zuge noch einmal recht herzlich bei folgenden 
Spendern: Gruber GmbH & Co. KG, BayWa AG, Gebr. Adler 
GmbH & Co. KG, Bayreuther Estriche GmbH & Co. KG, Was-
serburger Finanzhaus, 
Rudolf Mayer GmbH, 
Haustechnik Lenz 
GmbH, Kleidermarkt, 
Bus Georg Strahlhuber 
e.K., Praxis Dr. Maria 
Betzl, Raiffeisenbank 
Griesstätt-Halfing eG, 
Sparkasse Wasserburg 
a. Inn, Zosseder GmbH, 
Gartner Bautenschutz 
GmbH & Co. KG, Jo-
hann Stecher Land- und 
Baumaschinentechnik, 
Marco’s Gym Club, Häl-
bich Dienstleistungs 
GmbH, Elektro Amets-

CSU Ortsvorsitzender Max Eser (li.) mit Landrat Otto Lederer (re.)

Die Spenderliste am Stein, das 
Spielgerät im Hintergrund.

bichler, Elektro Hobelsberger, Andreas Andraschko Hei-
zung u. Sanitär, Autoglas Maier GmbH, Fam. Andraschko, 
Gartenbau Johannes Thaller, Josef Polatzky Landtechnik, 
Max Eser, Ofenbau Liedl GmbH, Zimmerei Langbauer.   

Text/ Fotos: Gerhard Hamberger

Am Bachfeld 8, 83549 Eiselfing-Bergham
Tel.-Nr. 08071/3001 • Fax-Nr. 08071/8593

Mobil 0172 / 81 85 918
eMail: betzl@betzlglas.de • www.betzlglas.de

Ich bitte um tel. Terminvereinbarung

• Auswechslung von trüben/ blinden Isolierglasscheiben
• Reparatur- und Neuverglasung aller Art, sowie Bagger- 

und Traktorscheiben (plane Scheiben)
• Blei- und Messingverglasungen
• Bleiverglaste Lampen und Landhausleuchten
• Spiegel und Spiegelleuchten
• Sandstrahlarbeiten (verschiedene Motive)
• Pergolaüberdachung
• Bilder und Rahmen (Maßrahmung und Wechselrahmen)
• Plexiglas, Schleiferei
• Ganzglasduschen
• Einbau von Katzenklappen in Isolierglas und Normalglas
• Silikonabdichtungen in Bad und im gesamten Haus
• Küchenrückwände

G L A S E R E I
Meisterbetrieb im Glaserhandwerk
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Neues vom Sportverein

Montagsgymnastikgruppen unterwegs
Im Sommer ist bei den Montagsgymnastikgruppen Radlzeit. 
Auf einer dieser Touren waren wir durch die Einladung der 
Familien Bachleitner und Egger zu Besuch auf deren Hof 
in Moosham. Da gab es für die Nicht-Landwirte einiges zu 
bestaunen. Es war nicht nur der Blumenschmuck und der 
Garten rund ums Haus, sehr beeindruckend war auch die 
moderne Technik im Kuhstall. Das Melkgeschirr sucht sich 
ohne manuelle Hilfe das Euter der Kuh und zeichnet gleich-
zeitig den Ertrag auf. Bei Bedarf läuft der Fütterungsrobo-
ter eifrig durch den Stall. Viel Fleiß und praktisches Wissen 
im Umgang 
mit Vorschrif-
ten, Bürokratie 
und Manage-
ment gehören 
auf alle Fälle 
noch dazu. Es 
hat uns alle 
sehr beein-
druckt und wir 
bedanken uns 
ganz herzlich 
bei den Fami-
lien für die Führung! 

Eine kleine Bergwanderung gehört zum Programm der 
Montagsgruppen (Foto). Diesmal ging es von Kiefersfelden 
hinauf zu den drei Seen Hechtsee, Längsee und Pfrillsee 

auf meist schattigen Wegen. Der Steig zum Thierberg mit 
Kapelle und Turm über den Kreuzweg gehörte dazu. Vom 
Turm aus hat man einen phantastischen Rundumblick ins 
Tal und in das Kaisergebirge. Eine wohlverdiente Einkehr 
und Abkühlung gab es dann am Badestrand Hechtsee.

Text/ Fotos: Irene Lindner

Reisach 8
83512 Wasserburg

Tel. 08071 - 9 22 76 70
Mo bis Fr: 8 - 18 Uhr • Sa: 8 - 14 Uhr

Für Allerheiligen finden Sie bei uns Gestecke, Pflanzschalen und Mustergräber. 
Besuchen Sie auch unsere Ausstellung am Kirchweihmontag!

info@zaubergarten-ried.de   •   www.zaubergarten-ried.de

Baumschule - Gärtnerei

Kinderturnfest in Bad Endorf
Am 29.03.2025 fand wieder das jährliche Kinderturnfest in 
Bad Endorf statt. Im Vordergrund dieses Turnfestes stand 
wie immer der Spaß und die Freude an der Bewegung und 
am Turnen. 20 Mädchen der Jahrgänge 2018 bis 2010 aus 
Griesstätt gaben dabei ihr Bestes. In den neuen Turnanzü-
gen turnte es sich dieses Mal sogar noch besser.

Neuer Stufenbarren
Am 03.07.2025, dem Wochenende unseres 
60-jährigen Jubiläums, kam der neue Stufenbar-
ren an. Anders als die gewöhnlichen Barrenholme, hat die-
ser sogenannte Spannbarren dünnere und runde Holzhol-
me. Ein Holm steht tiefer, der zweite etwas höher. Er wird 

Hinten v.li.: Martina Adrians, Mia Bleicher, Anna May, Paula Schwür-
zinger, Paula Loher, Lena Schuhmann, Lina Thomas, Emily Mangst, Ella 
Frank, Vroni Karl, Johanna Adrians. Vorne v.li.: Fiona Irger, Mia Schwei-
ger, Linda Brück, Anni Schatz, Alina Präg, Helena Käsweber, Fini Tiller, 
Leonie Grimbs, Antonia Grimbs, Marie Fink, Luisa Schatz.

Unsere drei jüngsten Turnerinnen (Leonie, Antonia und 
Marie) schafften es gleich beim ersten Mal auf Platz 1. Es 
gab insgesamt acht erste Plätze, zehn zweite Plätze und 
zwei dritte Plätze für uns. Ein toller Erfolg! Weiter so Mä-
dels!
Putzaktion in der Turnhalle
Ende der Osterferien nahmen sich Sabine Kaiser, Sigrid 
Blank, Irene Lindner, Lisa Fink und Martina Adrians ca. 2 
bis 3 Stunden Zeit, um den Geräteraum wieder auf Vor-
dermann zu bringen und die Kleingeräte zu säubern. Be-
waffnet mit Eimern, Lappen und Staubsauger starteten sie 
den Putzkampf und saugten die Bodenläufer, wuschen die 
Matten und Kleingeräte ab und räumten den Geräteraum 
ordentlich auf.

mit Spannseilen und  -ketten an vier Stellen im Boden ver-
ankert. Am darauffolgenden Freitag war die Freude aller 
Turnerinnen und der Trainerinnen sehr groß. Hochmoti-
viert turnten die Mädchen an dem neuen Gerät. Es gehör-
te aber auch eine kleine Portion Mut dazu, vom unteren 
zum oberen Holm zu springen. Schließlich schafften es alle 
Mädchen, diesen Höhenunterschied zu überwinden. Es 
war eine Freude, daran zu turnen. Ab jetzt wird der Stu-
fenbarren in keinem Training fehlen.
Dringender Aufruf der Abteilung Gymnastik/ Turnen
Dringend neue Übungsleiter und Helfer gesucht!
Für unser Eltern-Kind-Turnen und das Kinderturnen su-
chen wir engagierte Menschen, die Freude an Bewegung 
haben und gerne mit Kindern arbeiten. Auch in den ande-
ren Bereichen werden dringend Übungsleiterinnen oder 
Helfer gesucht  - Jede Unterstützung ist willkommen!
Das solltest du mitbringen:
 Spaß an Bewegung und Sport
 Freude am Umgang mit Kindern
 Lust, dich sozial zu engagieren und unseren Verein aktiv 

zu unterstützen
Wir bieten dir:   Ein motiviertes Team

 Unterstützung bei der Einarbeitung
 Möglichkeit zur Aus- und Fortbildung als Übungsleiterin
 Dankbare Eltern und Kinder
Nur mit DEINER Unterstützung können wir unser unten-
stehendes Angebot aufrecht erhalten und die Zukunft der 
Abteilung sichern!
Interesse oder Fragen? Dann melde dich bei Martina Adri-
ans (Abteilungsleiterin),  0151/25540009, martina.adri-
ans@djksv-griesstaett.net.               Text/ Fotos: Martina Adrians

Übungsstunde Uhrzeit Übungsleiter/ 

Eltern-Kind-Turnen Alle 2 Wochen 
Montag, 
16:00  - 17:00 Uhr
Ab 29.09.2025*

Maria Lenz
(0151/56050071)

Kinderturnen 
(ohne Eltern) für 
Kinder von ca. 4  
bis 7 Jahre

Alle 2 Wochen 
Montag,
16:00  - 17:00 Uhr
Ab 06.10.2025*

Sigrid Blank
(0171/3171930)

* Eltern-Kind-Turnen und Kinderturnen abwechselnd

Geräteturnen für 
Schulkinder

Freitag
Anfänger:
15:00  - 16:30 Uhr
Geübte:
16:00  - 18:00 Uhr

Martina Adrians
(08039/ 907312 oder
0151/25540009)

Präventive Wirbel-
säulengymnastik

Montag,
8:15 - 9:30 Uhr 
und 
19:30  - 21:00 Uhr

Irene Lindner
(08039/1357)

Funktionelle 
Gymnastik*/ 
Step-Aerobic

Dienstag,
19:00  - 20:00 Uhr

Sabine Kaiser
(08039/9216)
Lisa Fink 
(08039/3714)

Funktionelles 
Training/ Fit durch 
den Winter (von 
Oktober bis März)

Dienstag,
20:15  - 21:15 Uhr
ab 07.10.2025

Sabine Kaiser
(08039/9216)
Lisa Fink 
(08039/3714)

Pilates-Kurs 
(10 Einheiten)   

Mittwoch,
17:45 - 18:45 Uhr
19:00  - 20:00 Uhr
ab 01.10.2025

Sabine Kaiser
(08039/9216)
Lisa Fink 
(08039/3714)Ausgebucht!

Waschpark Vogtareuth
Gewerbegebiet 8

Werktags: 6:00 - 22:00 Uhr
Sonntags: 9:00 - 22:00 Uhr
Fam. R. Stettner, Telefon: 08075/1238

NEU:NEU:  
• Power-Schaum

• Power-Schaum

• Premiumbürsten

• Premiumbürsten

• Snacks & Getränke

• Snacks & Getränke

V.li. Günther (li.) und Irene Lindner (re.) bedankten 
sich bei Christian und Juliane Egger (Mi.) für die 
Führung mit einem kleinen Geschenk.
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Innthalstr. 10   83556 Griesstätt
Tel: 0 80 39 / 90 92 37 

Fax 0 80 39 / 9 08 56 65

www.autoglas-maier.de

Fußballcamp 2025
Am 1. August öffnete das mittlerweile 10. Fußballcamp des 
DJK SV Griesstätt seine Tore und das Jubiläumscamp hät-
te kaum schöner verlaufen können. Rekordverdächtige 94 
fußballbegeisterte Kinder waren mit dabei und wurden in 
9 Teams eingeteilt. Besonders erfreulich: Gleich zwei reine 
Mädchenteams gingen an den Start, betreut mit viel Herz 
und Engagement von Claudia Huber und Barbara Weide-
rer. Gleich zu Beginn durften sich die Kinder über ein tolles 
Ausrüstungspaket freuen, bestehend aus Trikot, Hose, Ball 
und Trinkflasche. Alles liebevoll vorbereitet und bereit für 
zwei Tage voller Spiel, Spaß und Fußball.
Nach einem kurzen gemeinsamen Aufwärmprogramm 
durften sich die Nachwuchskicker an neun abwechs-
lungsreichen Trainingsstationen austoben. Ob Passen, 
Torschuss, Unter-/Überzahlspiel, Finten oder Spielfor-
men – hier war für jedes Kind etwas dabei und alle Teams 
durchliefen die Stationen mit Begeisterung und Lernfreu-
de. Ein besonderes Highlight war das große Funino-Turnier 
zum Abschluss, das über den ganzen Platz gespielt wurde. 
Die kleinen Spiele mit viel Ballkontakt sorgten noch einmal 
für viel Spannung, Tore und lachende Gesichter. Das Camp 
wäre nicht möglich gewesen ohne die großartige Unter-
stützung der 25 engagierten Trainer und Betreuer – darun-
ter viele Spieler der Herrenmannschaften, sechs angehen-
de und drei ausgebildete Lizenztrainer, die mit Fachwissen 
und Begeisterung auf dem Platz standen. Unterstützt wur-
den sie von zahlreichen helfenden Händen am Grill und 

in der Küche, die für leckeres Essen, frisches Obst und die 
nötige Ordnung sorgten. Trotz des wechselhaften Wetters 
mit einigen Regenschauern ließen sich weder Kinder noch 
Betreuer die gute Laune verderben. Im Gegenteil: Die Kin-
der machten motiviert mit, keiner klagte und am Ende 
waren sich alle einig: Lieber ein bisschen Regen als über 
30 Grad Hitze! Auch für das leibliche Wohl war bestens 
gesorgt: Bosna und Steaksemmeln am Freitag, Burger und 
Pommes am Samstag! Beim beliebten Fußballquiz im Stil 
von „1, 2 oder 3“ auf den Stockbahnen konnten die Kinder 
ihr Fußballwissen unter Beweis stellen – mit vollem Einsatz 
und viel Spaß.
Ein ganz besonderer Dank gilt unserem treuen Sponsor 
Michael Maier von Autoglas Maier, der das Camp seit vie-
len Jahren großzügig unterstützt und damit den weiterhin 
unschlagbaren Teilnehmerpreis von nur 75 € ermöglicht. 
Ebenfalls ein großes Dankeschön an das Teamsport Zent-
rum Ratschmeier für die unkomplizierte Zusammenarbeit 
bei der Ausrüstung. Nicht zuletzt möchten wir uns bei al-
len bedanken, die dieses Camp möglich gemacht haben: 
Trainer, Betreuer, Helfer, Eltern sowie die Jugendleiter und 
Hauptorganisatoren Martin Weiderer, Florian Edenhofner 
und Geri Hamberger, die mit Herzblut und Organisations-
talent wieder ein unvergessliches Event auf die Beine ge-
stellt haben. Zum Abschluss des Camps kamen alle Helfer 
noch zu einer gemütlichen Grillfeier mit kühlen Getränken 
zusammen – ein schöner und wohlverdienter Ausklang 
nach zwei intensiven, sportlichen und rundum gelungenen 
Tagen. Danke an ALLE – wir freuen uns schon aufs nächste 
Jahr!                                                                     Text/ Foto: DJK SV

Wanderung der Aerobic-Damen
Die Aerobic-Damen unternahmen eine Wande-
rung von Lochen bei Vogtareuth über den Hofs-
tetter See und wieder zurück mit anschließender Einkehr 
in der Osteria La Pignata.                             Text/ Foto: Sabine Kaiser

Bayerische DJK-Meisterschaften
Am Samstag, 12. Juli 2025, durfte die D-Jugend 
des DJK SV Griesstätt in der Spielgemeinschaft 
mit Eiselfing bei den Bayerischen DJK-Meisterschaften in 
Patriching, einem Ortsteil von Passau, ihr Können unter 
Beweis stellen. Nach einer erfolgreichen Qualifikation im 
Winter beim Hallenturnier in Edling reiste die Mannschaft 
voller Vorfreude und Motivation zu ihrem ersten großen 
Turnier auf Bayernebene. Trotz der knappen Vorberei-
tungszeit wegen einer Umleitung auf der B12 startete die 
Mannschaft engagiert in das Turnier. 

Leider musste man das erste Spiel gegen DJK Raitenbuch 
(Mittelfranken) mit 0:1 abgeben. Auch im zweiten Spiel 
gegen den späteren Finalisten, DJK JFG Donautal, unterlag 
man mit 1:3. Doch im dritten Vorrundenspiel gelang der 
erste Sieg gegen DJK Waldram bei Germering mit einem 
klaren 4:0. Das letzte Vorrundenspiel gegen die DJK JFG 
Donauwald endete unglücklich mit 1:2, doch die Jungs 
gaben nie auf. Im Platzierungsspiel um den siebten Platz 
trafen die Griesstätter auf eine starke Mannschaft aus Son-
nen und trennten sich nach 20 spannenden Minuten mit 
1:1. Das anschließende Elfmeterschießen wurde zum Ner-
venkitzel: 17 Schützen auf jeder Seite mussten antreten, 
bis der Sieger feststand. Der entscheidende Moment kam, 
als der Torhüter Sebastian Gartner des DJK SV Griesstätt 
den letzten Elfmeter hielt – ein unvergesslicher Moment 
für das Team und die Betreuer. Turniersieger der bayeri-
schen DJK Meisterschaften wurde die DJK Irchenrieth aus 
der Oberpfalz. Trotz der knappen Ergebnisse und der kur-
zen Vorbereitungszeit sind wir äußerst zufrieden mit der 

ersten Teilnahme bei den bayerischen DJK-Meisterschaf-
ten und einen 7. Platz von 10 Mannschaften, so die beiden 
mitgereisten Trainer Florian Edenhofner und Jürgen Gart-
ner. Es war ein wunderschöner Ausflug für Mannschaft 
und Betreuer, der viel Spaß, Teamgeist und wertvolle Er-
fahrungen brachte.                               Text/ Foto: Jürgen Gartner

MAYER
Bauunternehmen

Telefon 08039/40355-0
E-Mail: info@mayerbaugmbh.de

Eingetragener Ausbildungsbetrieb für Bauberufe,
Werkstatt und Büro

Ihr Spezialist in Griesstätt
für Hoch- und TiefbauKURZWAREN

FACHBERATUNG
BESONDERE STOFFE

KURZWAREN

FACHBERATUNG

BESONDERE STOFFE

La StoffaEICHHORNWEG 1

83512 WASSERBURG

Tel. 08071 / 92 51 48

La Stoffa

wünscht Ihnen eine

besinnliche Adventszeit

und frohe Weihnachten

EICHHORNWEG 1
83512 WASSERBURG
Tel. 08071 / 92 51 48

www.djksv-griesstaett.net                     DJK SV Griesstätt e.V.
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Heimspiele der Fußballer
Die Abteilung Fußball des DJK SV Griesstätt lädt 
alle Interessierten herzlich zu den verbleiben-
den Heimspielen der diesjährigen Hinrunden-Saison ein. 
Die Spiele finden an folgenden Tagen wie gewohnt an der 
Heimanlage in der Schmiedsteige 2 statt:
28.09.2025			 
DJK SV Griesstätt II - FC Grünthal II	 12:50 Uhr
DJK SV Griesstätt - TSV Schnaitsee	 15:00 Uhr
12.10.2025			 
DJK SV Griestätt II - TSV Babensham II	 12:50 Uhr
DJK SV Griesstätt - TSV Babensham	 15:00 Uhr
02.11.2025 			 
DJK SV Griesstätt II - (SG) Obing II/Kienberg I    12:50 Uhr
DJK SV Griessätt - TV 1909 Obing	 15:00 Uhr

Florian Spötzl mit Bayerischen Meistertitel
Der Fränkische Schweiz-Marathon in Ebermann-
stadt war dieses Jahr der Rahmen für die Baye-
rische Halbmarathon Meisterschaft. Die Veranstaltung, die 
vom Landratsamt Forchheim veranstaltet wird, beinhaltet 
einen 10 km Lauf, einen Halbmarathon (21,1km) und Ma-
rathon (42,195km). Für diesen Lauf wird die Bundesstraße 
durch das Wiesental gesperrt und vormittags für Läufer 
und nachmittags für Radfahrer freigehalten. 

Mit an der Startlinie der Bayerischen Meisterschaft war 
Florian Spötzl (Mi.), Vorstandsmitglied des DJK SV Gries-
stätt, der für die Leichtathletik Abteilung des PTSV Rosen-
heim startete. Gemeinsam mit zwei weiteren Männern 
des PTSV war das Ziel, die Goldmedaille mit der Herren-
Mannschaft nach Rosenheim zu holen. 
Alle drei PTSV-Starter machten ein gutes Rennen über die 
21,1km. Jakob Heindl aus Wasserburg kam nach 1:11:40 
als 5. der Gesamtwertung ins Ziel, Michael Eder aus Tat-
tenhausen als 6. in 1:11:59 und knapp dahinter Florian 
Spötzl auf Rang 8 in 1:12:20 (3:25min/km oder 17,6km/h). 
Für Florian eine neue Bestzeit über diese Strecke und 3. 
Platz in der Altersklasse. 
Mit einem hauchdünnem Vorsprung von nur 6 Sekunden 
vor dem DJK Weiden konnten die drei bei der Siegereh-
rung der Mannschaften ganz oben stehen, was auch dem 
Frauen-Team aus Rosenheim gelang. 
Der DJK SV Griesstätt gratuliert Florian sehr herzlich zum 
bayerischen Meistertitel und dem tollen Ergebnis!  

 Text: Josef Ott; Foto: n.b.

Stockschützen steigen in die Kreisoberliga auf
Nach dem Aufstieg vor zwei Jahren in die Kreisliga  des 
Eisstocksportkreises 203 Inn/Chiem konnte man dieses 
Jahr bei den Sommermeisterschaften die Kreisliga gewin-
nen und schaffte somit den Aufstieg in die Kreisoberliga. 
Die Meisterschaft wurde in zwei Runden in der schönen 
Stockschützenhalle beim SV Schechen ausgetragen. Nach 
einer guten Hinrunde mit dem zweiten Platz hatte man 
sich schon eine gute Ausgangsposition für die Rückrunde 
geschaffen. Dort konnte man sich noch einmal steigern 
und mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung, bei der 
jeder Schütze eine optimale Tagesform bewies, den Meis-
tertitel in der Kreisliga sichern.  

Text: DJK SV Griesstätt; Foto: Peter Rottmoser (SV Schechen)

Die Stockschützen des DJK SV Griesstätt (in Rot v.li.): Siegfried 
Eser, Florian Habl, Georg Neumeier und Erich Rippl mit den 
Mannschaften EV Rosenheim (Platz 2) und ASV Glonn (Platz 3). 

DJK SV investiert mit Photovoltaikanlage in die Zukunft 
Der DJK SV Griesstätt setzt ein starkes Zeichen für Nach-
haltigkeit und Wirtschaftlichkeit: Auf dem Sportheim so-
wie dem Stockschützenhäusl wurde eine moderne Photo-
voltaikanlage installiert. Mit einer Gesamtleistung von 34 
kWp und zwei Batteriespeichern mit jeweils 13,8 kWh Ka-
pazität ist der Verein künftig bestens für die Eigenversor-
gung mit Strom gerüstet. 
Der erzeugte Solarstrom wird in erster Linie für den Ei-
genbedarf genutzt zum Betrieb der Kühlzelle, Kühl- und 
Gefrierschränke sowie der Küchengeräte, Versorgung der 
Flutlichtanlagen und die Warmwasseraufbereitung über 
das Heizschwert. 

In den ersten 18 Tagen Betrieb konnten insgesamt 2200 
kWh erzeugt werden. Das Sportheim wurde in dieser Zeit  
zu 95% autark betrieben, d.h. es wurden nur 5% Strom vom 
Netz bezogen. Die Anlage vom Stockhäusl, von der aus das 
Flutlicht versorgt wird, konnte eine Autarkie von 86% er-
reichen. Grund für die niedrigere Autarkie des Stockhäusls 
ist hauptsächlich das LED-Flutlicht des Trainingsplatzes. Es 
hat im Trainingsbetrieb eine Leistung von 8 kW. Wenn die 
beiden Strahler auf dem Hauptplatz dazu geschaltet wer-
den, liegt die Leistung bei 11 kW. Das entspricht etwa 2/3 
der Leistung, welche für den Betrieb der Beleuchtung von 
vor 2021 mit den alten Quecksilber-Halogen Lampen not-
wendig war. Die Speichergröße reicht also gerade noch so 
für eine 1,5 Stunden lange Trainingseinheit der Fußballer 
bei Flutlicht.                                                       Text: Florian Spötzl

Entwässerung ❘  Metalldächer ❘  Metallfassaden
Verblechungen ❘  Dachgauben ❘  Reparaturen ❘  Kantteile

Rackerting 2 · 83569 Vogtareuth · Tel. 08038 427 · info@spenglerei-ross.de · www.spenglerei-ross.de

Azubi (m/w/d) und

Spenglergeselle (m/w/d)

gesucht! 

oder komm vorbei und

mach bei uns ein

Praktium

Dadurch lassen sich die Energiekosten des Vereins erheb-
lich senken. Gleichzeitig wird der Verein unabhängiger von 
steigenden Strompreisen und schafft langfristig Planungs-
sicherheit. Der überschüssige Strom wird in das öffentliche 
Stromnetz eingespeist. 
„Mit dieser Investition gehen wir einen großen Schritt in 
Richtung Zukunft. Wir sparen nicht nur Kosten, sondern 
leisten auch einen Beitrag zum Klimaschutz“, so die Vor-
standschaft des DJK SV Griesstätt. Der Verein zeigt damit, 
dass sportliches Engagement und nachhaltiges Handeln 
Hand in Hand gehen können – zum Vorteil der Mitglieder, 
der Umwelt und der ganzen Gemeinde.
Die Vorstandschaft bedankt sich bei Josef Ott für die Um-
setzung und die Abstimmungen mit der Firma ETM.

18.02.16 09:14:02     [Anzeige '319691 / Wasserburger Nachhilfe' - OVB | blick | Blick] von J.Demirkiran (Color Bogen):

Trankgasse 1 · D-83512 Wasserburg · Telefon: 0 80 71/66 19 

Internet: www.wasserburger-nachhilfe.de · E-Mail: info@wasserburger-nachhilfe.de

Seit 1999

..

• Professionelle Nachhilfe und 
Prüfungsvorbereitung

• Erfahrene und ausgebildete
Nachhilfelehrer

• Flexible Laufzeiten

• Kostenlose Schnupperstunde

• Alle Klassen, alle Fächer

Um zahlreiche Unterstützung am Spielfeldrand würden 
sich beide Mannschaften sehr freuen! 

Text: Daniel Rafschneider; Foto Andreas Präg

www.djksv-griesstaett.net                     DJK SV Griesstätt e.V.
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Neues vom Trachtenverein

Gaudirndldrahn 2025 in Traunstein
Wie in den Jahren zuvor machten sich vier Griesstätter 
Dirndl auf den Weg zum Gaudirndldrahn des Gauverban-
des I. Dieses Jahr ging es nach Traunstein ins Festzelt der 
Festgemeinschaft der Trachtenvereine GTEV D’Gmiadlichn 
Hochbergler, GTEV Eschenwald Rettenbach und GTEV 
Trauntal Traunstein. 

Unter den 95 Teilnehmerinnen zeigten auch die Griesstät-
ter Dirndl ihr Können und erreichten sehr gute Platzierun-
gen. Magdalena Huber wurde Beste aus Griesstätt und er-
reichte Platz 45. Ihr dicht gefolgt auf Platz 46 ist Franziska 
Albersinger. Ebenso eng ging es bei den anderen beiden 
Dirndln zu. Veronika Huber wurde 68. und ihr folgte mit 
nur wenigen zehnteln Abstand auf Platz 77 Johanna Alber-
singer. Der Tag und die Platzierungen wurden anschließend 
ausgiebig in der Bar des Festzeltes gefeiert. Nebenbei wur-
den neue Kontakte geknüpft oder alte Bekannte getroffen. 

V.li.: Hans Kaiser, Johanna Albersinger, Magdalena Huber, Veronika 
Huber, Franziska Albersinger, Thomas Bacher.

Johanna Fischbacher
Floristik und Dekorationen für
jeden Anlass ˜̃ Sträusse, Gestecke Sträusse, Gestecke

˜ ˜ HochzeitenHochzeiten

˜ ˜ Trauer u.v.m.Trauer u.v.m.
auf Bestellung !auf Bestellung ! JJFF..Öffnungszeiten Öffnungszeiten 

Allerheiligenausstellung:Allerheiligenausstellung:
Mi, 22.10. + Do, 23.10. +
Sa, 25.10.2025	 9:00 bis 18:00 Uhr
Mo, 27.10. + Di, 28.10.2025	 9:00 bis 11:00 Uhr	
Mi, 29.10.2025	 9:00 bis 18:00 Uhr
Do, 30.10.2025	 9:00 bis 12:00 Uhr

oder nach Vereinbarung

Festnetz  08039 / 82 78 916 
Handy 0172/ 4963555

Moosham 4a, 83556 Griesstätt 
Ich freue mich auf Ihr Kommen!

P.S. Jetzt schon vormerken: MeineWeihnachtsausstellung Weihnachtsausstellung 
findet vom 19.11. bis 29.11.2025 statt.

Es war wieder ein schöner und spannender Tag.
Ein herzlicher Dank geht auch an Hans Kaiser und Thomas 
Bacher, die sich für die Dirndln an diesem Tag Zeit genom-
men haben. Ein herzlicher Glückwunsch geht an die 16 
Dirndl, die den Gauverband I die nächsten zwei Jahre in 
der Gaugruppe vertreten.
Holzhauser Jugendtage 2025
Auch dieses Jahr organisierte der bayrische Trachten-
verband die Holzhauser Jugendtage. Diese fanden vom 
28. bis 31.08. im Trachten- und Kulturzentrum statt. Vol-
ler Freude machten sich zwei Jugendliche mit ihren zwei 
Betreuerinnen am Donnerstagvormittag auf den Weg. 
Sobald die Zelte bezogen waren, wurden erste Kontakte 
geknüpft und man verbrachte den Tag mit Karten spielen 
und Singproben für ein Theaterstück. Am Freitagvormittag 
gab es für die Betreuer eine Führung durch das Trachten-
kulturmuseum. Nach den ersten Werkstätten wurden für 
die Nachmittage verschiedene leckere Kuchen gebacken. 
Am Abend fand der bayrische Tanzabend statt, bei dem 
getanzt, gesungen und gelacht wurde. Die letzten Werk-
stätten starteten am Samstagvormittag. Dabei wurden von 
unseren Teilnehmerinnen Spanschachteln für Schmuck 
oder Frisurutensilien gestaltet. Am Nachmittag hatten die 
Jugendlichen Freizeit, wo auch nochmals die Auftritte der 
Mini-Workshops geübt wurden. Am Abend fand im Augus-
tiner Stadl der bunte Abend statt. Dort wurden die Lieder, 
Theaterstücke, Tänze und vieles mehr aus den Mini-Werk-
stätten aufgeführt. So durfte auch traditionell um Mitter-
nacht die Bayernhymne nicht fehlen. Am Sonntagvormit-
tag ging es nach der Kirche und dem Mittagessen mit guter 
Laune nach Hause.                    Texte/ Fotos: Franzsika Albersinger

V.li.: Claudia Kaiser, Anna Loibl, Eva Leb, Franziska Albersinger

Trachtenverein beim 70. Geburtstag von Johann Brindl
Ein Urgestein und ein verdientes Mitglied unseres Trach-
tenvereins hat im Juli seinen 70. Geburtstag gefeiert und 
viele von uns sind seiner Einladung gefolgt und ham mit 
ihm gmiatlich in Zellerreit beim Wirt auf sein Wohl an-
gestoßen. Seit der Gründung 1981 is da Brindl Hans bei 
unserem Trachtenverein dabei! Da Hans, bei vielen von 
uns unter dem Hausnamen ois "Lunga" Hans bekannt, hat 
gleich von Anfang an viel Verantwortung übernommen. 
Sein Vater Johann Brindl sen. war unser 1. Gründungsvor-
stand; an ihn denken wir auch noch sehr gerne in großer 
Dankbarkeit zurück. So war der Hans gleich von 1984 bis 
1993 1. Kassier, dann bis 1996 2. Kassier und anschließend 
bis 2002 Beisitzer. Es folgten wiederum 22 Jahre 2. Kassier 

und seit 2024 ist er wieder Beisitzer. So ist der Hans nun-
mehr 41 Jahre im Ausschuss mit dabei und hat in diesem 
Jahr viel erlebt. Er hat vor allem viel zum Wohl und zum 
Gedeihen unseres Trachtenvereins beigetragen. Herzli-
chen Dank hierfür lieber Hans. Großer Dank gebührt ihm 
auch für seine jahrzehntelange Mitarbeit bei unseren Ver-
einsaktivitäten, insbesondere bei unseren Festen, sei es 
als bewährter „Griller“ vor allem beim Gartenfest, als auch 
bei den Vorbereitungen. Der Hans war und ist nach wie 
vor auch Elektriker mit Leib und Seele und bei jedem Fest 
braucht man viel Strom! Und so leistet uns der Hans mit 
seinem Fachwissen und seinem Können seit vielen Jahren 
sehr wertvolle Arbeit. "70 Jahre unter Strom und voller Le-
ben", so heißt es so schee auf der Einladung vom Hans. 
Ja liaber Hans, noch viele Jahre voller Gesundheit, voller 
Energie und Lebensfreude, voller Spannung und Entspan-
nung und viel Schutz und Segen soll Dir no der Herrgott 
geben. Wir schätzen Dich sehr und bleib uns und unserem 
Trachtenverein no lang erhalten! 
Diesen Dank 
b r a c h t e 
auch un-
ser 1. Vor-
stand Anton 
Strahlhuber 
(re.), unser 
2. Vorstand 
G e r h a r d 
A l b e r s i n -
ger (li.) und 
unsere 1. 
Kassiererin 
Kathi Frei-
berger zum Ausdruck als sie im Namen unseres Vereins 
ein schönes Geschenk an Hans Brindl (2.v.li.) überreichten.
Bittgang des Trachtenvereins nach Berg 
Es ist eine gute Tradition und ein echtes Bekenntnis zum 
Glauben, zur Heimat und zum Gedenken an die verstorbe-
nen Mitglieder  - der alljährliche Bittgang des Griesstätter 
Trachtenvereins, der dieses Jahr am Sonntag, den 14. Sep-
tember stattfand. Leider regnete es „gscheid“, als um 8 Uhr 
der Bittgang von Griesstätt ins 3 km entfernte Berg starten 
sollte. Also wurde rasch umdisponiert und ein Rosenkranz 
in der schönen Filialkirche in Berg gebetet. Sehr zu unserer 
Freude zelebrierte den anschließenden feierlichen Got-
tesdienst unser neuer Pfarrer Andreas Kolb (Foto rechts). 
Lesungen und Fürbitten wurden sehr gut vorgetragen von 
Lisa Bauer in der feschen Röckefrautracht. Und auch der 
Altardienst war zumeist in unserer schönen Tracht erschie-
nen. Und natürlich auch viele von uns Teilnehmern.
Pfarrer Kolb freute sich sichtlich über das fesche Bild, das 
sich ihm bot und er brachte dies auch bei der Begrüßung 
zum Ausdruck. Gleich zu Anfang seiner Predigt, fragte er, 
was wohl der wichtigste Segen im Jahr ist? Und er beant-
wortete es sogleich selbst: Bei vielen in unserer ländlichen 
Region ist das der Wettersegen, weil es einfach sehr wich-
tig ist, die Ernte gut einzubringen und, dass die Ernten, 
Haus und Hof und die Leute selbst von Unwetter und Ha-

gel verschont bleiben. An diesem Sonntag, dem Fest der 
Kreuzerhöhung, wurde zum letzten Mal in diesem Jahr der 
Wettersegen gespendet.  

Feierlich musikalisch umrahmt wurde der Gottesdienst 
von den Griesstätter Sängerinnen Johanna Fischbacher 
und Julia Loibl, musikalisch fein begleitet mit Harfe und 
Hackbrett von Johanna Tiller. Ihre einfühlsamen Lieder, ihr 
Gesang und die Musik waren wieder eine Wohltat für Herz 
und Seele; berührend so das Lied: „Erntfest is, do woin ma 
danka liaber Herrgott für dein Segn“. Als der Gottesdienst 
zu Ende war, hatte es sich aufgehellt, der weißblaue Him-
mel kam zum Vorschein und so konnten wir zumindest 
nach Griesstätt zurück den Bittgang durchführen. Danach 
traf man sich gemütlich beim Jagerwirt zum Mittagessen. 
So ist dieser Bittgang wieder schön ausgeklungen. Herzli-
chen Dank allen, die mitgewirkt und teilgenommen haben. 
Alle haben dazu beigetragen, dass es so ein schöner Got-
tesdienst geworden ist und wir dabei wieder eine echte 
Gemeinschaft erleben durften.
Kirtafest am 19. und 20. Oktober
Der Trachtenverein und die Goaßlschnoizer laden herzlich 
ein zum traditionellen Kirtafest mit Kirtahutschn am Kirta-
sonntag, 19. Oktober, und Kirtamontag, 20. Oktober 2025.

Telefon: +49 151 22684694
E-Mail: info@thaller-gala.de • www.thaller-gala.de

Johannes Thaller 
Kornau 3 
83556 Griesstätt
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Aus dem Geschäftsleben

8:00-12:00 • 14:00-19:30
8:00-12:00 • 14:00-19:30
8:00-12:00
8:00-11:30 • 13:00-16:30
8:00-13:30

10-jähriges Jubiläum in der Praxis Dr. Betzl

Wir gratulieren unserer Chefin 
Dr. Maria Betzl (5.v.re.) zum 
10-jährigen Praxisjubiläum.

Wir danken für ein tolles Arbeitsklima und freuen uns auf 
viele weitere schöne Jahre! 

Die Praxismädels 

Hufeisenmeisterschaft in Kolbing 

Recht schee und spannend wars wieder, die Hufeisenmeis-
terschaft vom Kolbinger Hufeisenverein am 14. September 
2025. Ausrichter war der Vorjahressieger Simon Wimmer 
aus Kolbing. Auf der Hilgerwiese traten 12 Männer und 
dieses Mal nur 1 Mädl zum Einzelwettkampf an. Das Wet-
ter war zwar etwas trübe, dies tat den guten Leistungen 
aber keinen Abbruch. Auf zwei Bahnen absolvierten sie 
ihre jeweils 13 Würfe. Immer wieder hörte man es kra-
chen, wenn die Daub getroffen wurde und somit eine Null 
und damit der beste Wert erreicht wurde. Birgit Meier und 
Andrea Kriechbaumer notierten sorgfältig jeweils die mal 
ganz nahen, dann wieder weiteren Abstände zur Daub. Es 
blieb bis zum Schluss spannend, auch da jeder Teilnehmer 
einzeln antrat. 
Beim Mittagessen mit Leberkäse und Kartoffelsalat und 
gutem Bier wurde spekuliert, wer sich wohl durchgesetzt 
hatte, die Favoriten oder doch ein Außenseiter?  Ganz ge-
nau erfuhr man dies erst bei der Siegerehrung - nachdem 
ganz exakt die Auswertung vorlag: 
Hufeisenmeister 2025 wurde bei zehn gewerteten Wür-
fen Walter Edbauer aus Griesstätt mit einem hervorra-
genden Wert von 120 cm, gefolgt von Vizemeister Franz 
Meier jun. mit 185 cm. Dritter wurde Alex Maier mit 203 
cm. Herzlichen Glückwunsch den Siegern und allen die 
teilgenommen haben. Besonders natürlich dem neuen 
Hufeisenmeister Walter Edbauer, der den Pokal jetzt nach 
Griesstätt geholt hat. Aber der Walter ist ja schon einige 
Jahre bei uns dabei und einfach ein sehr guter Werfer  - 
auch bei den vielen Turnieren, an denen die Kolbinger im-
mer wieder teilnehmen. Gratulation auch an Anna Kriech-
baumer, die mit 249 cm Fünfte wurde, nur um 3 cm hinter 
ihrem Vater Andreas Kriechbaumer, unseren 1. Vorstand 
vom Hufeisenverein. 
Ein großes Dankeschön an Birgit und Andrea, die auch die 
Siegerehrung durchführten und an alle Kolbinger Damen 
für die guten Kuchen. Bei Kaffee und Kuchen und Bier saß 
man dann noch gemütlich zusammen.    

 Text/Foto: Pankraz Hanslmeier

Walter Edbauer (Mi.), Kolbing's Hufeisenmeister 2025, mit Vi-
zemeister Franz Meier jun. (re.) und dem Drittplatzierten Alex 
Maier (li.).

Neues von der Wasserwacht

Über 1.000 Euro für die Wasserwacht
Wetterbedingt wäre das Benefizkonzert der Rotter Blas-
musik beinahe ausgefallen, doch dann spielte das Wetter 
doch noch einmal mit. So fand das Konzert kurzfristig am 
18. August im Bräustüberl in Rott statt. Und obwohl es 
so kurzfristig war, wurde es ein voller Erfolg. Ein schöner 
Sommerabend im vollen Biergarten mit stimmungsvoller 
Blasmusik und guter Bewirtung ist schon etwas Besonde-
res. Im Laufe des Abends bot sich auch eine gute Gele-
genheit, den Gästen die Wasserwacht, ihre Struktur und 
ihre Tätigkeiten vorzustellen. Es konnten viele Fragen be-
antwortet werden und die Wasserwacht konnte vier neue 
Mitglieder gewinnen, davon eventuell sogar zwei Aktive, 
die dringend für die Wachdienste an den drei Seen und 
auch für die Jugendarbeit gebraucht werden. Zur Jugend-
arbeit gehört auch das Schwimmen, das heutzutage im-
mer mehr verloren geht und daher immer wichtiger wird. 
Daher soll der Erlös dieses Abends für die Jugendarbeit 
und die Sicherheit am und im Wasser durch Ausbildung 
und Schwimmenlernen verwendet werden.
Die Wasserwacht freute sich riesig über diese Aktion der 
Rotter Blasmusik und die außergewöhnlich große Spen-
denbereitschaft der Gäste. Es kam die stolze Summe von 
1.017,91 Euro zusammen, wofür sich der Vorsitzende der 
Ortsgruppe Rott-Griesstätt-Hochstätt, Jakob Ametsbichler, 
bei allen Gästen, allen Mitwirkenden, den Wirtsleuten mit 
Personal und ganz besonders bei der Rotter Blasmusik und 

allen Spendern bedankt.                Text/ Foto: Jakob Ametsbichler

Die beiden Vertreter der Rotter Blasmusik übergaben den Scheck 
in  Höhe von 1.017,91 € an den Vorsitzenden der Wasserwachts-
Ortsgruppe Rott-Griesstätt-Hochstätt Jakob Ametsbichler (Mi.).

Wenn das Jahr langsam zur Neige geht, die Ernte einge-
fahren ist, dann ist es wieder mal Zeit zum gmiatlichen 
Zsammakemma von Alt und Jung und wo geht dies besser 
als bei einem zünftigen Kirtafest. Das alljährliche traditio-
nelle Kirtafest des Trachtenvereins am Kirchweihsonntag 
und  -montag beim Obermoar und Andermoar in Holzhau-
sen hat schon eine lange Tradition und ist vom Griesstät-
ter Dorfleben nicht mehr wegzudenken. Das Fest beginnt 
am Sonntag um 11 Uhr mit einem Schnoizerfrühschoppen 
der Griesstätter Goaßlschnoizer. Passend dazu gibt’s fri-
sche Weißwürste. Natürlich freut man sich an beiden Ta-
gen wieder ganz besonders auf die frisch gebackenen Kir-
tanudln, zudem auf Brotzeiten, Kaffee und auf die vielen 
selbstgebackenen Kuchen. Auch das süffige Bier zu Kirta 
gehört dazu. Vor allem auf die Kinder wartet die traditio-
nelle Kirtahutsch. 
Der Trachtenverein und die Goaßlschnoizer freuen sich auf 
einen zahlreichen Besuch. Für die gute musikalische Un-
terhaltung wird wieder das bewährte „Bergland-Quintett“ 
sorgen. Am Kirchweihmontag beginnt das Fest um 13 Uhr, 
bei schlechter Witterung findet die Bewirtung in den In-
nenräumen des Obermoarhofs statt. 
Denken wir daran, dass Kirta oder Kirchweih bei uns in Bay-
ern auch ein wichtiges kirchliches Fest ist. Die beeindru-
ckende Griesstätter Pfarrkirche ziert und prägt auch unse-
re schöne Vereinsfahne. Fröhliches Feiern, unser scheens, 
guats Brauchtum pflegen und unser Bekenntnis zu Heimat, 
Glaube und Kirche  - des passt guat zsamm! 

Texte/Foto: Pankraz Hanslmeier, Pressewart

Neues von den Bürgern für Griesstätt

Weißwurstfrühstück am 28.09.2025
Am Sonntag, 28.09.2025 findet um 10:00 
Uhr ein Weißwurstfrühstück mit den Bürgern für Griesstätt 
im Cafe Zeilinger statt. Alle interessierten Griesstätter Bür-
gerinnen und Bürger sind herzlich willkommen. Die Vor-
standschaft gibt Infos zur bevorstehenden Kommunalwahl 
2026.
Einladung zur Aufstellungsversammlung am 30.10.2025
Wir machen uns bereit für die Kommunalwahl am 8. März 
2026. Das Ziel der Bürger für Griesstätt ist es, die Interes-
sen aller Griesstätter zu vertreten  - unabhängig und enga-
giert. Zusammen treten wir an, um frischen Wind in unse-
re Gemeinde zu bringen. Dafür brauchen wir Euch: Eure 
Ideen, Eure Unterstützung und natürlich unsere Kandida-
tinnen und Kandidaten. 
Auf der Versammlung am 30.10. um 19:30 Uhr beim Ja-
gerwirt stellen wir unsere Liste für die Gemeinderatswahl 
auf, das heißt: Wir wählen die Menschen, die für uns ins 
Rennen gehen – offen und transparent. Egal, ob ihr selbst 
kandidieren möchtet, jemanden unterstützen wollt oder 
einfach neugierig seid: Kommt vorbei! Jede Stimme und 
jede Meinung zählt. 
Wir freuen uns auf Euch und Euer Interesse!
Die Bürger FÜR Griesstätt

Elektro-Installation
Multimedia

Sat/TV
Hausgeräte-Kundendienst

Dr.-Mitterwieser-Str. 7
83556 Griesstätt

Telefon: 08039 3792

E-Mail info@elektro-hobelsberger.de
Web www.elektro-hobelsberger.de
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Termine und Veranstaltungen

Sa, 27.09.
10:00 Uhr

Gartln der Jugendgruppe des Gartenbauver-
eins im Pfarrgarten

Mi, 01.10.
14:30 Uhr Spielenachmittag für ALLE im Cafe Zeilinger

Mi, 01.10.
20:00 Uhr

Jahreshauptversammlung Freundeskreis 
Klosterkirche Altenhohenau im Kapitelsaal
(Termin geändert!)

Do, 02.10.
13:30 Uhr Seniorennachmittag im Jugendheim

Do, 02.10.
20:00 Uhr Treffen der Reservisten im Jugendheim

Fr, 03.10.
10:00 Uhr

Stockschützenturnier um den Gemeinde-
pokal an den Stockbahnen

Di, 07.10. Nachmittagsausflug mit Fa. Strahlhuber

Di, 07.10.
19:30 Uhr

Informationsveranstaltung des CSU-Ortsver-
bandes im Gasthaus Jagerwirt 
(siehe Seite 22)

Sa, 11.10.
13:00 Uhr

Herbstversammlung Gartenbauverein mit 
Gartlerkaffee und Pflanzentauschaktion im/ 
am Jugendheim (siehe Seite 23)

Verkauf am Samstag! (nicht am Sonntag!)

Di, 14.10. Aufstellungsversammlung des CSU-Ortsver-
bandes beim Jagerwirt (siehe Seite 22)

Mi, 15.10.
14:30 Uhr Spielenachmittag für ALLE im Cafe Zeilinger

Do, 16.10.
19:00 Uhr

Jahreshauptversammlung des Grundschul-
Fördervereins in der Grundschule 
(siehe Seite 14)

Fr, 17.10.
19:30 Uhr

Treffen der Vereinsvorstände wg. Termine 
2026 beim Jagerwirt

Sa, 18.10.
13:00 Uhr

Vereinsmeisterschaft der Stockschützen mit 
Saisonabschlussfeier an den Stockbahnen

Griesstätter Gemeindeblatt

Falls Sie Interesse an einer gewerblichen Anzeige haben, 
fordern Sie bitte unverbindlich unsere Media-Daten an; 
am Besten per E-Mail (redaktion@netzteam.com) oder 
telefonisch unter  08039/909930.
Sie finden die bereits erschienenen Gemeindeblätter als 
pdf-Datei auf der Homepage der Gemeinde Griesstätt 
unter https://www.griesstaett.de/gemeindeblatt-archiv.
html.                                                                          Text: Redaktion

Die kirchlichen Termine finden Sie auf Seite 9. 

Gelb hinterlegte Felder sind nicht im 
Gemeindekalender eingetragen

Mi, 22.10. Problemmüll-Abgabe am Wertstoffhof
10:30 - 11:45 Uhr

Do, 23.10. Gemeinderatssitzung im Rathaus

Do, 23.10.
19:30 Uhr Böllerstammtisch im KK-Stand

Fr, 24.10.-
Sa, 25.10. Vereinsausflug der Feuerwehr

Der Grundschul-Förderverein freut sich auf Ihren Besuch!

Fr, 24.10.
20:00 Uhr

Jahreshauptversammlung des Kindergarten-
Fördervereins im Kindergarten

Sa, 25.10.
10:00 Uhr

Gartln der Jugendgruppe des Gartenbauver-
eins im Pfarrgarten

So, 26.10. Teilnahme des Trachtenvereins am Leon-
hardiritt in Leonhardspfunzen

Di, 28.10.
20:00 Uhr

Abteilungsversammlung Sportverein Abt. Ski 
im Sportheim

Mi, 29.10.
14:30 Uhr Spielenachmittag für ALLE im Cafe Zeilinger

Do, 30.10.
19:30 Uhr

Aufstellungsversammlung zur 
Kommunalwahl 2026 der Bürger 
für Griesstätt beim Jagerwirt
(siehe Seite 33)

Ausgabe Redaktionsschluss Erscheinungs-/
Verteiltermin

7 - 2025 14.10.2025  (42. KW) 02.11.2025
8 - 2025 25.11.2025  (48. KW) 14.12.2025

Hausgemachte Kuchen und Torten  •  Backwaren
Fleisch und Wurst der Metzgerei Gassner

        Alpenstraße 21 • 83556 Griesstätt  •  08039-5257          

Backshop Backshop 
 Imbiss Imbiss

CafeCafe

Öff nungszeiten:   Mo  Ruhetag 
 Di - Fr   6:00-13:00 Uhr
 Sa   6:30-12:00 Uhr
 So   7:30-12:00 Uhr



WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG

PTA (w/m/d)

für den Einsatz in unserer Hauptapotheke Apotheke am Burgerfeld in Wasserburg. 
Egal ob Vollzeit oder Teilzeit.

Genauere Infos finden Sie unter www.apothekeamburgerfeld.de

Rufen Sie gern für Fragen unverbindlich an: 
 0176-38749985 (Herr Schmitt)

Apotheke am Burgerfeld • Pfarrer-Neumair-Str. 3 • 83512 Wasserburg • Mail: info@apothekeamburgerfeld.de


